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RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister
Bürgermeister  Helge Viehweg 07082 948-511
Büroleiterin   Sandra Wetzel 07082 948-511
Öffentlichkeitsarbeit, Annika Schöpfl e 07082 948-513
Veranstaltungen 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen
Fachbereichsleiterin Melanie Gegenheimer 07082 948-527 
Abteilung 1 Hochbau und Tiefbau
Abteilungsleiter  Johannes Kohle  07082 948-520
Sachbearbeiter   Florian Köhl   07082 948-528
Sachbearbeiter   Markus Binder  07082 948-515
Abteilung 2 Bauverwaltung, Gemeindeentwicklung und Klima
Abteilungsleiter  Dietrich Auer  07082 948-517
Liegenschaften  Anja Göring  07082 948-516
Bauverwaltung  Sascha Haß  07082 948-524
Hallenverwaltung Sabrina Zimmermann 07082 948-514
Friedhofswesen  Miriam Fries 07082 948-518
Klimaneutralitätsbeauftragte Lisa Sophia Wagner 07082 948-526
Gemeindeentwicklung,  Cirstin Gerstenlauer 07082 948-510
Mobilität
Abteilung 3 Gebäudemanagement
Abteilungsleiter  Volker Weißert 07082 948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082 948-523
Abteilung 4 Technische Dienste
Abteilungsleiter  N.N. 07082 20503
Gruppenleitung "Grün",  Barbara Rabold  0175 7742694
Anlagen u. Grünpflege
Gruppenleitung "Schwarz",  Jan Schäfer   0151 44587468
Infrastruktur u. Handwerk

  RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice
Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch 07082 948-622
Abteilung 1 Personal
Abteilungsleiterin Nadja Ruopp 07082 948-624
Sachbearbeiterin  Alina Savcenuk  07082 948-625
Sachbearbeiterin  Luana Szymczak  07082 948-628
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin  Aylin Bertsch 07082 948-614
Gewerbe- und  Sascha Wartmann 07082 948-623
Ordnungswesen
Bürgerbüro/  Annemarie Wackenhut 07082 948-626
Gewerbewesen   
Bürgerbüro/Fundbüro Nadja Schraft 07082 948-620
Bürgerbüro/  Sabine Schroth 07082 948-612
Grundbucheinsichtsstelle
Bürgerbüro   Selena Schwarz 07082 948-611
Standesamt   Manuela Höhne 07082 948-617

Abteilung 3 Bildung, Familie und Kultur
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082 948-629
Pädagogische Assistenz Barbara Drollinger 07082 948 616
Jugendbeteiligung/ Jennifer Laupp 07082 948-613
Kernzeit/Schulwesen   
Kultur, Tourismus, Anita Molnar 07082 948-627
Bürgerschaftliches Engagement
Beratungsstelle für Hilfen Marina Müller 07248 917 431
im Alter/Rentenanträge
(Rathaus Langenalb)  
Abteilung 4 Organisation und Geschäftsstelle Gemeinderat
(Rathaus Schwann)
Abteilungsleiter  Benedikt Lorsch 07082 948-622
Geschäftsstelle Gemeinderat Katrin Schroth 07082 948-745
Geschäftsstelle Gemeinderat Jennifer Schmidt 07082 948-749
Abteilung 5 Digitalisierung und IT
Abteilungsleiter  Niklas Kouba  07082 948-741
Sachbearbeiterin Miriam Laroche 07082 948-733
Sachbearbeiter  Florian Weiss 07082 948-747
Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant Martin Irion 07082 94036 15 

  RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen
Fachbereichsleiterin Jeanette Flentje 07082 948-732
Abteilung 1 Haushalts- und Rechnungswesen
Abteilungsleiter  Jörg Bischoff 07082 948-731
Sachbearbeiterin Giusy Feliciani 07082 948-740
Abteilung 2 Steuern und Gebühren
Abteilungsleiterin Fiona Kolbe 07082 948-743
Sachbearbeiterin Claudia Kitschun 07082 948-735
Sachbearbeiterin Katharina Klein 07082 948-739
Abteilung 3 Kasse
Abteilungsleiterin Angela Pfeiffer 07082 948-737
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082 948-736
Sachbearbeiterin Ludmilla Göring 07082 948-734
Abteilung 4 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172 9936982
Abteilung 5 Büchereien
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082 2424
Bücherei Schwann Ludmilla Göring 07082 60614
Personalrat
Vorsitzender/  Klaus Reiter 07082 948-744
Geschäftszimmer 

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:  8:00 – 12:00 Uhr
Di.: 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwochs sind die Rathäuser geschlossen.
Servicezeiten des Bürgerbüros: - nur mit Termin -
Mo.  7:30 – 13:00 Uhr   
Di.   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Do. + Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Do.  14:00 – 16:00 Uhr ohne Termin

Terminvereinbarung möglich:
- online unter www.straubenhardt.de  
- telefonisch unter 07082 948-620
- per Mail unter buergerbuero@straubenhardt.de

Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach

Sie sind herzlich eingeladen in die Sprechstunde bei Bürger-
meister Helge Viehweg. Auch ohne vorherige Reservierung 
dürfen Sie spontan kommen. Um Wartezeiten zu minimieren, freuen wir uns, 
wenn Sie einen Termin telefonisch oder online vereinbaren. Bitte beachten 
Sie, dass das Rathaus leider nicht barrierefrei ist. Alternativ bieten wir Ter-
mine für eine Telefon- oder Videokonferenz an. Unser Buchungsportal fi n-
den Sie auf unserer Homepage unter dem Button „Digitales Rathaus“ oder 
über den QR-Code. Für telefonische Reservierungen erreichen Sie uns unter 
07082 948-511. Zudem bieten wir gelegentlich Abendsprechstunden an.

Während der Schulferien entfällt die Sprechstunde. 
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C/L/S = Conweiler / Langenalb / Schwann  
F/O/P = Feldrennach / Ottenhausen / Pfinzweiler
LVP = Leichtverpackungen
X = Alle Ortsteile

Abfallentsorgung in Straubenhardt 
in der Zeit vom 25.05.-30.05.2026

Mai Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

26 Di C/L/S

27 Mi F/O/P C/L/S

28 Do X

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht aus 
Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof Conweiler 
kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist montags bis 
samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird gebeten, den angelie-
ferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze 
bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1. Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Einwoh-

nern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2. Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von Mon-

tag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3. Nutzungsumfang

3.1. Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt
  abgelagert werden. 

3.2. In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten – 
  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und
  Pflanzenreste.

3.3. Verboten ist – neben anderen Abfallarten – die Ablagerung
  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh, 
  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver-
  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4. Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Samstag 23. Mai 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 27. Mai 09:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 28. Mai 09:00 – 12:30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Die nächsten Veranstaltungen

Freitag, 22. Mai
15:00 Uhr    "Gemeinsam anpacken", am Brunnen in Ottenhausen 

- mitmachen, helfen, etwas bewegen gemeinsam mit 
Bürgermeister Helge Viehweg 

Samstag, 23. Mai
12:00 Uhr    Traktor-TÜV, Schlepperhalle Pfinzweiler (Waldblumen-

strasse 2), Schlepperfreunde Straubenhardt 

Freitag, 29. Mai - Sonntag, 31. Mai
18:00 Uhr   Sportfest & letzter Spieltag, Vereinsgelände,  

Spielvereinigung SpVgg. Conweiler-Schwann 

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr Telefon 112
Polizei Telefon 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Die Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft hat eine 
einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos) 
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Neuenbürg (allgemeiner 
Bereitschaftsdienst): ist seit dem 31.03.2025 geschlossen.
Kinder- und jugendärztlicherBereitschaftsdienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs von  
15 Uhr bis 20 Uhr, freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr und samstags, 
sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr bis 20 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll) Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für den Bereich Neuenbürg:
Telefon 0761/12012000
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 11 Uhr und von 16 Uhr 
bis 17 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in 
dringenden Fällen telef. erreichbar.Den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst für das Wochenende und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell
im Internet unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
oder unter Telefon 0761/12012000.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  http://www.tiernotdienst.eu/
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
    Telefon 07231/1332966
Apotheken  https://www.lak-bw.de/notdienstportal
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
• Samstag, 23. Mai – Tiergarten-Apotheke Haidach 
Strietweg 70, 75181 Pforzheim, Tel. 07231/414500
• Sonntag, 24. Mai – Apotheke am Markt Pf.-Brötzingen
Westl.-Karl-Friedrich-Str. 350, 75172 Pforzheim, Tel. 07231/451383
• Montag, 25. Mai – Nordstadt-Apotheke 
Ebersteinstr. 39, 75177 Pforzheim, Tel. 07231/33462
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) Telefon 0800/797393837  
und/oder Telefon 07231/39713900
Wasser 
Technische Dienste Telefon 0172/9950843
Strom
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Störungsnummern
Zentrale in Ettlingen: Telefon 07243/180-0
Servicetelefon (kostenfrei): Telefon 0800/3629477
Störungsmeldungen Straßenbeleuchtung 
MVV Netze GmbH 0621/290-2227

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen-str@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2026 
Einzelpreis 1,20 €, Bezugspreis jährlich 38,00 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des 
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver-
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Bitte beachten Sie, dass die Bereitschaftspraxis am Brückentag 
(Tag nach Fronleichnam), Freitag, 05.06.2026 zu den Feier-
tags-Öffnungszeiten erreichbar ist.
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Bürgermeister

„Gemeinsam anpacken“ – Einladung zur 
dritten Mitmach-Aktion am 22. Mai
Brunnen in Ottenhausen wird verschönert
Wie bereits berichtet läuft unter dem Motto „Gemeinsam anpacken“ 
seit Februar 2025 die gleichnamige Veranstaltungsreihe in Strauben-
hardt. Nach zwei erfolgreichen Aktionen sind auch bei der dritten Mit-
mach-Aktion wieder alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen, 
sich aktiv einzubringen. Am Freitag, 22. Mai 2026, steht der Brunnen in 
Ottenhausen im Mittelpunkt. Gemeinsam soll er instandgesetzt und op-
tisch aufgewertet werden. Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am Brunnen 
an der Turnhalle. Zusammen mit Bürgermeister Helge Viehweg werden 
lose Abdeckplatten neu verklebt, kleinere Schäden ausgebessert sowie 
offene Fugen an Mauer und Trog nachgespachtelt. Bereits im Vorfeld 
übernimmt der Obst- und Gartenbauverein Ottenhausen umfangreiche 
Reinigungsarbeiten. Der Brunnen und die Mauer werden mit Hochdruck 
gereinigt, das Becken gesäubert, gestrichen und neu beschichtet. Eine 
abschließende Imprägnierung sorgt dafür, dass das Ergebnis langfristig 
erhalten bleibt. Alle Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen. 
Eigene Arbeitshandschuhe sollten mitgebracht werden, alles Weitere 
wird vor Ort bereitgestellt.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Sandra Wetzel im Büro des 
Bürgermeisters unter Telefon 07082 948-511.

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Neue Ausstattung für die Computer-
räume der Wilhelm-Ganzhorn-Schulen
In der Sekundarstufe der Wilhelm-Ganzhorn-Schulen wur- 
den durch die Gemeinde Straubenhardt als Schulträger die beiden Com-
puterräume neu ausgestattet. Angeschafft wurden neue Rechner, Bild-
schirme, Zubehör sowie mehrere Laptops.
Die Modernisierung war aufgrund des neuen Bildungsplans notwendig, 
um einen zeitgemäßen und adäquaten IT-Unterricht sicherzustellen. Mit 
der neuen Technik können aktuelle Programme und digitale Anwendun-
gen künftig noch besser im Schulalltag eingesetzt werden.
Die Wilhelm-Ganzhorn-Schulen und der Schulträger freuen sich über die 
gelungene Modernisierung und die damit verbundenen verbesserten 
Möglichkeiten für den IT-Unterricht. Wir machen uns gemeinsam stark 
für unsere Schülerinnen und Schüler – Wir machen sie stark für unsere 
gemeinsame Zukunft.

Angeschlossen wurde die neue Hardware mithilfe von Schülerinnen und 
Schülern unter Anleitung eines IT-Fachlehrers.

Abteilungsleiter Rouven Rudisile, IT-Fachlehrer Michael Frey, sowie kommis-
sarischer Gesamtschulleiter Thorsten Metschurat freuen sich über die Neu-
ausstattung der Computerräume (v.l.).

Vernetzung und Gemeinschaftsgefühl von 
Gastgebern stärken
Wertvoller Austausch bei erster Tourismus-Werkstatt in Strau-
benhardt – Freizeitwert sowohl für Touristen als auch für Einhei-
mische fördern
Der Anfang ist gemacht: In kleiner Runde hat kürzlich die erste Strau-
benhardter Tourismus-Werkstatt mit örtlichen Gastgebern*, touristi-
schen Akteuren und Gemeinderäten stattgefunden. Gemeinsam mit 
der Tourismusgemeinschaft Albtal Plus (TAP) und der Tourismus GmbH 
Nördlicher Schwarzwald (TNS) hatte die Gemeinde Straubenhardt zu 
einem lockeren Austausch über die Potenziale des Tourismus im Nord-
schwarzwald eingeladen. Das Motto lautete „Zusammenkommen ist ein 
wertvoller Anfang, zusammenbleiben ist ein aktiver Fortschritt, zusam-
men arbeiten ist ein nachhaltiger Erfolg - der wirkt und begeistert!“. 
Bürgermeister Helge Viehweg zeigte sich zwar etwas enttäuscht über 
die geringe Teilnehmerzahl, fand das Treffen aber trotzdem wichtig und 
wertvoll. „Ich sehe eine Chance“, sagte er und möchte künftig auch ger-
ne diejenigen aktivieren und zum Mitmachen anregen, die beim ersten 
Treffen nicht dabei waren. 

Klein, aber fein: Mit der ersten Straubenhardter Tourismus-Werkstatt auf 
dem Biohof Reiser wurde ein wertvoller Anfang gemacht.

Wie es mit der aktuellen Tourismus-Arbeit in der Region aussieht und 
welche Überlegungen es in Sachen Zusammenarbeit der beiden Tou-
rismusgemeinschaften gibt, stellten die beiden Geschäftsführer, Sandra 
Lahm (TAP) und René Skiba (TNS), vor. Lahm zeigte beispielsweise die 
Parallelen und somit guten Gründe für einen Zusammenschluss auf und 
stellte Produkte und Schwerpunkte der Arbeit vor. „Wir wollen nicht nur 
Touristen, sondern auch Einheimischen den Freizeitwert und Ort inte-
ressant machen“, sagte sie. Skiba ging auf Ziele und Aufgaben einer 
Fusion ein. „Wir erhoffen uns Synergieeffekte und eine stärkere Sicht-
barkeit“, so der TNS-Geschäftsführer. Vor allem sollen die touristischen 
Akteure zusammengebracht, stärker vernetzt werden und somit ein 
Gemeinschaftsgefühl entstehen. „Tourismus lebt vom Austausch“, so 
Skiba. Beim Gespräch auf dem Biohof Reiser, der selbst nicht nur Feri-
enwohnungen betreibt, sondern auch zu den „Feinen Adressen“ gehört, 
kamen so auch gleich erste Ideen auf. Bei Kapazitätsengpässen wäre es 
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zum Beispiel gut, den Kontakt zu anderen Unterkunftsbetreibern zu ha-
ben und sich auf kurzem Weg auszutauschen. Was den Besuch angeht, 
so ginge der Trend immer mehr zum Erlebnis, die reine Übernachtung 
sei weniger gefragt. „Viele fragen, wo man schön essen gehen oder 
etwas unternehmen kann“, so ein Teilnehmer. Auch die Onlinebuchung 
von Events war ein Thema. Je mehr Gastgeber, touristische Vereine, Kul-
turtreibende und sonstige Akteure also an einen Strang ziehen, desto 
besser. Dabei solle auch über die Ortsgrenzen und somit den berühmten 
Tellerrand hinausgeblickt werden, schließlich interessiere den Touristen 
eher die Region als nur den einen Ort. Insgesamt wären Straubenhard-
ter wichtig, die das wollen und sich kümmern, sagte ein Gemeinderat. 
Mit positivem Fazit ging der Austausch zu Ende.
*im gesamten Text sind alle Personen (m/w/d) gemeint

Neue Leitung für den Fachbereich Finanzen
Herzlich willkommen, Jeanette Flentje
Die Gemeinde Straubenhardt freut sich, Jeanette Flentje als neue Leiterin 
des Fachbereichs Finanzen begrüßen zu dürfen. Mit ihrer langjährigen 
Erfahrung in der kommunalen Finanzverwaltung bringt sie umfassende 
Fachkenntnisse und wertvolle praktische Expertise in unsere Verwaltung 
ein. Zuletzt war sie als Kämmerin in der Gemeinde Engelsbrand tätig. 
Bürgermeister Viehweg und Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch hießen 
die neue Kollegin gemeinsam mit den Mitarbeitenden des Fachbereichs 
Finanzen herzlich willkommen. „Wir freuen uns sehr, mit Frau Flentje 
eine erfahrene und kompetente Führungskraft für den Bereich Finanzen 
gewonnen zu haben. Gerade die kommunalen Haushalte stehen aktuell 
vor großen Herausforderungen. Umso wichtiger ist es, eine Persönlich-
keit an Bord zu haben, die sowohl fachlich als auch menschlich hervor-
ragend zu unserem Team passt“, erklärt Bürgermeister Viehweg. Auch 
die neue Fachbereichsleiterin blickt mit Vorfreude auf ihre neue Aufga-
be: „Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Verwaltung, Gemein-
derat und Bürgerschaft sowie darauf, die finanzielle Entwicklung der 
Gemeinde aktiv mitzugestalten.“ Die Gemeinde Straubenhardt wünscht 
Frau Flentje einen erfolgreichen Start und freut sich auf die zukünftige 
Zusammenarbeit.

Bürgermeister Helge Viehweg, Jeanette Flentje und Benedikt Lorsch

Ausnahmegenehmigungen für die  
Rehkitzrettung
Bald werden die Drohnen wieder fliegen. Über den Wiesen in Strau-
benhardt und Umgebung ziehen sie dann früh morgens ihre Bahnen 
und kommen dabei auch in die Nähe von Wohn- und Gewerbegebieten. 
Manche Anwohner sind besorgt oder fragen sich, ob diese Annäherun-
gen überhaupt zulässig sind. Die Rehkitzrettung Straubenhardt e.V. ist 
aufgrund ihrer Zielsetzung von den meisten Einschränkungen für den 
Drohnenflug zu Freizeitzwecken befreit. Im Jahr 2024 erging eine Allge-
meinverfügung des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr. Da-
rin wurden geografische Gebiete zum Zwecke des Tierschutzes und der 
Wildtierrettung eingerichtet und so eine Annäherung von Drohnen an 
Wohn- und Gewerbegebiete unter Bedingungen erlaubt. Der Verein hat 
darüber hinaus von der Landesluftfahrtbehörde in Stuttgart eine weiter-

gehende Ausnahmegenehmigung erhalten. Damit dürfen sie prinzipiell 
fast alle Wiesenflächen überfliegen. Für Flüge in Naturschutzgebieten 
hat der Verein eine Ausnahmegenehmigung vom Regierungspräsidium 
in Karlsruhe. Für FFH-Gebiete gibt es Genehmigungen der Landratsäm-
ter Pforzheim, Calw und Karlsruhe. Die Nutzung der Wald- und Feldwe-
ge wurde von der Gemeinde erlaubt. Die Drohnen sind zertifiziert sowie 
natürlich auch registriert und versichert.
Entscheidend sind aber die Aktiven. Die Teams aus ausgebildeten, er-
fahrenen Piloten und gewissenhaften Beobachterinnen kennen die 
Fluggebiete in Straubenhardt und Umgebung sehr gut. Sie sind sich 
ihrer Verantwortung bewusst und respektieren die Privatsphäre der An-
wohner.
Sollten Sie sich trotz all dieser Maßnahmen durch unsere Drohnen un-
zulässig bedrängt fühlen, dann sprechen Sie uns bitte an. Den Verein 
erreichen Sie per Mail unter rehkitzrettung-straubenhardt@web.de oder 
telefonisch mit der Nummer 07082 414379.
So können auch in 2026 legal, sicher und erfolgreich Rehkitze und an-
dere Tiere vor Verstümmelung und Tod bei der Mahd gerettet werden.

Film einer unglaublichen Freundschaft beim 
Open-Air-Kino in Ottenhausen
„Der Pinguin meines Lebens“ bei vierter Straubenhardter Film-
nacht am 12. Juni zu sehen – Tickets für Familienfilm bereits im 
Vorverkauf erhältlich
Eine besondere Stimmung unterm Sternenhimmel gibt es wieder bei 
der vierten Straubenhardter Filmnacht am Freitag, 12. Juni 2026 
auf dem Schulhof der Grundschule Ottenhausen (Albert-Schweit-
zer-Straße 9). Das Kommunale Kino Pforzheim zeigt die wahre Geschich-
te einer ungewöhnlichen Freundschaft zwischen Mensch und Tier auf 
großer Leinwand – „Der Pinguin meines Lebens“. Der Einlass beginnt 
um 21 Uhr, der Film startet bei Einbruch der Dunkelheit gegen 
21.30 Uhr.
Herrlich humorvoll und einfühlsam erzählt der Film von Tom (Steve 
Coogan), einem mürrischen Lehrer und durch und durch Engländer, und 
einem Pinguin, von Natur aus kauzig-liebenswert und einer, der den 
Schnabel nicht halten kann. Tom kommt in den 1970er Jahren nach 
Buenos Aires, um an einem Jungeninternat Englisch zu unterrichten. 
Mitten in den Unruhen des Militärputsches sind auch seine Schüler 
aufsässig und unbelehrbar. Das macht es für Tom nicht leichter. Doch 
sein Leben nimmt eine ungeahnte Wendung, als er eines Tages am 
ölverschmutzten Strand von Uruguay einem Pinguin das Leben rettet 
und diesen trotz aller Bemühungen nicht wieder loswird. Der Pinguin 
zieht auf Toms Terrasse ein, wird ihm ein treuer Freund und für seine 
Schüler zum Pinguin des Vertrauens. Pinguine sind nämlich nicht nur 
wahnsinnig niedlich, sondern auch hervorragende Zuhörer... In echtem 
Open-Air-Kinoflair ist ein wunderbar witziger, geistreicher und gefühl-
voller Film zu sehen, der auf einer wahren Begebenheit beruht und die 
ganze Familie anspricht. Er basiert auf dem Bestseller von Tom Michell, 
wurde von Kultregisseur Peter Cattaneo gedreht und ist ab sechs Jahren 
freigegeben. Für leckere Snacks und Getränke sorgt der Elternbeirat der 
Kita „Villa Regenbogen“ Conweiler.

Weitere Infos
Tickets gibt es im Vorverkauf unter kommunales-kino-pforzheim.de
für 8 Euro pro Person (zuzüglich 10 Prozent Vorverkaufsgebühr) und für 
10 Euro an der Abendkasse. Der QR-Code führt direkt zur Ticketseite. 
Die Anzahl der Tickets ist begrenzt, Ermäßigungen sind nicht möglich. 
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Die Veranstaltung fi ndet bei jedem Wetter statt, bei Regen wird in die 
naheliegende Turn- und Festhalle Ottenhausen ausgewichen (bitte be-
achten Sie kurzfristige Infos auf der Homepage der Gemeinde Strauben-
hardt und in den sozialen Medien). Da die Parksituation sehr einge-
schränkt ist, empfehlen wir per Fahrgemeinschaft, Fahrrad oder zu Fuß 
zu kommen.

Hier geht's zum Ticket-Vorverkauf

19. Naturpark-Markt in Straubenhardt am 
27. September in der Ortsmitte Feldrennach 
Anmeldung online noch bis 21. Juni möglich
Der Naturpark-Markt fi ndet dieses Jahr wieder bei uns statt – am Sonn-
tag, 27. September 2026 von 11 bis 17 Uhr in der Ortsmitte Feld-
rennach. Mit einem vielseitigen Angebot an Produkten der Herbstsaison 
werden sich zahlreiche Erzeuger (im Folgenden auch Frauen gemeint) 
aus den Naturparken Schwarzwald Mitte/Nord und Südschwarzwald 
beteiligen. Die Stände werden seitens der Gemeinde an der Schwanner 
Straße und am Marktplatz eingeteilt.

Regionale Produkte der Herbstsaison stehen beim Naturpark-Markt im Vor-
dergrund.

Gerne unterstützen wir auch wieder heimische Anbieter, örtliche Vereine 
und Einrichtungen. Machen Sie mit: Die Anmeldung ist bis Sonntag, 
21. Juni über unser Online-Formular möglich (weitere Informationen 
zur Anmeldung siehe unten). Wichtig ist, dass die „Rahmenbedin-
gungen zur Teilnahme“ von allen gelesen und akzeptiert werden 
müssen. Im Vordergrund steht die Vermarktung regionaler, frischer und 
saisonaler Produkte und damit auch der Erhalt der Schwarzwälder Kul-
turlandschaft. Heimische Naturpark-Wirte sind ebenso herzlich willkom-
men, zudem freuen wir uns auf Beiträge zum Rahmenprogramm, die zur 
Philosophie eines Naturpark-Markts passen.

Info:
Der QR-Code führt zum Artikel auf der Homepage, wo Sie den Link zum 
Formular fi nden (Artikel unter www.straubenhardt.de, Topthema und 
Veranstaltungen). Dort sind auch alle Rahmenbedingungen aufgeführt 
sowie Beispiele fürs Rahmenprogramm und weitere Infos zum Anmel-
deprozess zu fi nden. 

Kontakt bei Fragen: Telefon 07082 948-627, 
E-Mail: anita.molnar@straubenhardt.de

Noch bis zum 21. Juni ist die Anmeldung möglich.

Bürgerbüro

Fundsachen
1 Kette (Schwann)

1 Brille (Conweiler)

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung Straubenhardt, 
Rathaus Conweiler, Zimmer 3, Telefon: 07082 / 948 - 620
buergerbuero@straubenhardt.de geltend gemacht werden.

Neues aus dem Naturpark

Natur zum Anfassen: Grundschule 
Schwann ist offi ziell Naturpark-Schule
Erste Naturpark-Schule im Enzkreis / Regionale Natur 
und Kultur im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
kennenlernen und mitgestalten
Straubenhardt – Wer lebt auf einer Streuobstwiese? Zu welchen 
Produkten kann man Äpfel weiterverarbeiten? Und wie sieht die Arbeit 
von Landwirtinnen und Landwirten eigentlich aus? Das und vieles mehr 
haben die Kinder der Grundschule Schwann in Straubenhardt bei ihren 
Naturpark-Projekten mit Partnern aus der Region gelernt. Damit hat
 die Schule die Voraussetzungen für das Prädikat „Naturpark-Schule“ 
erfüllt. Am 13. Mai hat die Stellvertretende Geschäftsführerin des Na-
turparks Schwarzwald Mitte/Nord, Yvonne Flesch, die offi zielle Urkunde 
an die Schulleiterin der Grundschule Schwann, Elisabeth Kiebelstein, 
auf dem Naturpark-Partner Biolandhof Reiser in Straubenhardt 
überreicht. Im Enzkreis ist die Grundschule Schwann die erste Na-
turpark-Schule. „Die Auszeichnung als Naturpark-Schule zeigt, wie 
lebendig Lernen sein kann. Die Kinder erkunden selbst die vielseiti-
ge Kulturlandschaft ihrer Region.  Dabei entwickelten sie ganz ne-
benbei ein Verständnis für ökologische Zusammenhänge, regionale 
Wertschöpfung und verantwortungsbewusstes Handeln in der Natur“, 
erläutert Flesch das Konzept der Naturpark-Schulen.
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kennen. Sie beobachteten beispielsweise Kühe in artgerechter Weide-
haltung und verglichen diese mit Massentierhaltung. Mit den auf dem 
Hof erzeugten Produkten backten sie anschließend Waffeln. Dabei 
entwickelten sie ein stärkeres Bewusstsein für regionale, nachhaltig er-
zeugte Produkte.

Klima-Kochtopf des Naturparks: Welche Produkte wachsen auf na-
türliche Weise im Naturpark? In welchem Zeitraum haben sie Saison? 
Und welche Nährstoffe enthalten die Lebensmittel? Das und vieles mehr 
lernten die Kinder beim naturparkeigenen Projekt „Klima-Kochtopf“ auf 
spielerische Art und Weise, analog und digital per Tablet. Natürlich gab 
es auch Tipps und Tricks für klimafreundliche Gerichte, die in zwei von 
vier Modulen gemeinsam zubereitet wurden. „Beim Klima-Kochtopf ler-
nen die Kinder, aus saisonalen Produkten aus der Region klimafreundli-
che Gerichte herzustellen. Dabei geht es auch darum, was die Kinder in 
ihrem Alltag konkret beachten können, etwa beim gemeinsamen Famili-
en-Einkauf. So stärken wir schon früh das Bewusstsein für eine nachhal-
tige Ernährung“, erklärt Naturpark-Projektmanagerin Manuela Riedling.

Wald als Lebens- und Erholungsraum: Gemeinsam mit Waldpäda-
goginnen und einem Förster untersuchten die Kinder den Aufbau eines 
Waldes, seine Tier- und Pflanzenwelt sowie seine Bedeutung für Klima 
und Mensch. Dabei erarbeiteten sie auch Schutz- und Nachhaltigkeits-
ideen. Beim Bau von „Futtertischen“ für Wildtiere lernten sie beispiels-
weise, wie wichtig ein intaktes Ökosystem ist und wie der Mensch es 
aktiv unterstützen kann.

Streuobstwiese als „Grünes Klassenzimmer“: Unter Anleitung der 
Streuobstpädagogin Petra Scheib sammelten sie Äpfel und verarbeite-
ten diese zu Saft und Dörrobst. Dabei lernten sie ökologische Zusam-
menhänge, Artenvielfalt und die Bedeutung regionaler Produkte ken-
nen und entwickelten ein Bewusstsein für den Schutz der heimischen 
Biodiversität.
Mit den Naturpark-Entdeckerwesten, ausgestattet mit zahlreichen 
Forscherutensilien, erkundeten die Kinder zudem den Lebensraum Wie-
se. Sie pflanzten selbst Kartoffeln und besuchten einen Imker.

Naturpark-Familie wächst weiter
24 Schulen aus sechs Stadt- und Landkreisen im nördlichen und mitt-
leren Schwarzwald tragen das Prädikat „Naturpark-Schule“. Dem Netz-
werk gehören mehrheitlich Grundschulen an. Das Naturpark-Konzept 
lässt sich auch auf weiterführende Schulen oder Schulen mit sonderpä-
dagogischem Förderschwerpunkt anwenden. So gehören dem Netzwerk 
der Naturpark-Schulen auch eine Realschule (Gaggenau), eine Grund- 
und Werkrealschule (Ottersweier) sowie ein Sonderpädagogisches Bil-
dungs- und Beratungszentrum (Calw) an.
Gemeinsam mit seinen Kooperationspartnern trägt der Naturpark dazu 
bei, dass sich der Schwarzwald zukunftsweisend weiterentwickelt und 
gleichzeitig Kultur und Natur erhalten bleiben. Denn sie verbinden die 
Menschen mit der Region, die nur durch nachhaltige, lokale Wertschöp-
fung weiter bestehen kann.
Eine Übersicht aller Naturpark-Schulen im Naturpark Schwarzwald Mit-
te/Nord sowie weitere Informationen zum Konzept gibt es online unter: 
naturparkschwarzwald.de/gestalten/naturpark-schulen

Hintergrund: Das Konzept der Naturpark-Schulen
Naturpark-Schulen sind ein bundesweites Prädikat, das der Verband 
deutscher Naturparke (VDN) vergibt. Sie arbeiten dauerhaft mit einem 
Naturpark zusammen und entwickeln dadurch ein besonderes Schul-
profil. Im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) erlangen 
die Kinder bei zahlreichen Naturpark-Projekten die Fähigkeit, Verant-
wortung zu übernehmen und ihre Zukunft aktiv mitzugestalten. In Form 
"moderner Heimatkunde" lernen sie die Besonderheiten ihrer lokalen 
und regionalen Natur und Kultur kennen. Fachleute aus Land- und 
Forstwirtschaft, Kultur, Brauchtum und Handwerk bringen ihr Wissen 
und ihre Erfahrungen in den Unterricht ein und arbeiten eng mit den 
Lehrkräften zusammen. Exkursionen sind fester Bestandteil des Unter-
richts.

Freuen sich über die Auszeichnung der Grundschule Schwann als Natur-
park-Schule: Straubenhardts Bürgermeister Helge Viehweg, Horst und Elke 
Reiser vom Biolandhof Reiser, Straubenhardts Abteilungsleiter Rouven Rudi-
sile und Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch, der Leitende Schulamtsdirektor 
Volker Traub, Schulleiterin Elisabeth Kiebelstein, Naturpark-Projektmanage-
rin Manuela Riedling und die Stellv. Naturpark-Geschäftsführerin Yvonne 
Flesch mit Kindern der Grundschule Schwann (v. r.).

Von klein auf lernen durch Mitgestalten
In Straubenhardt gibt es mit der Kita Kunterbunt bereits einen ausge-
zeichneten Naturpark-Kindergarten. „Mit einer Naturpark-Kita und der 
nun frisch gekürten Naturpark-Schule gelingt es uns, Kinder von klein 
auf für unsere einzigartige Heimat zu begeistern und ihnen zu zeigen, 
wie eng Natur, Landwirtschaft und unser tägliches Leben miteinander 
verbunden sind“, freut sich der Bürgermeister der Gemeinde Strauben-
hardt, Helge Viehweg, bei der Auszeichnung beim Naturpark-Partner 
Biolandhof Reiser in Straubenhardt. In der Naturpark-Schule erleben die 
Kinder Lernräume über das Klassenzimmer hinaus. „Wenn die Kinder 
die Tiere im Wald erforschen, auf der Streuobstwiese Äpfel ernten und 
zu Saft verarbeiten oder auf dem Bauernhof die Unterschiede zwischen 
Bio- und konventioneller Haltung kennenlernen, wird Natur begreifbar 
und bleibt im Gedächtnis“, erläutert Schulleiterin Kiebelstein.
Überzeugt vom Konzept der Naturpark-Schule sind auch die Eltern. 
„Lernen, was ‚regional‘ bedeutet – etwa direkt beim erzeugenden Be-
trieb die Lebensmittel einkaufen: Das lernen die Kinder bei ihren Natur-
park-Projekten und das setzen wir auch zu Hause um“, berichtet Anja 
Möck. „Mein Sohn bepflanzt bei uns mit viel Begeisterung die Beete. Er 
ist einfach ein Naturkind. Die Naturpark-Schule bietet ihm dafür genau 
das richtige Umfeld.“ Auch Jacqueline Wynendaele betont, wie natur-
verbunden die Kinder sind und erzählt: „Meine Tochter hat zu Hause 
sehr viel von dem Kartoffel-Projekt berichtet. Die Kinder fühlen sich grö-
ßer, weil sie mitgestalten dürfen.“
Von einer ganz besonderen KI spricht Volker Traub, Leitender Schul-
amtsdirektor des Staatlichen Schulamts in Pforzheim, bei der Auszeich-
nungsfeier. „Es freut mich sehr, dass das Netzwerk der Naturpark-Schu-
len wächst. Denn dort dürfen die Kinder mit allen Sinnen ihre Heimat 
entdecken. Es ist ihre ‚kindliche Intelligenz‘ die sie kluge Fragen stellen 
lässt. Das Entdecken und Mitgestalten hilft ihnen dabei, Natur und Kul-
tur zu versehen und Verantwortung für den Erhalt unserer Schwarzwäl-
der Kulturlandschaft zu übernehmen“, führt Traub aus.

Spaß beim Lernen mit den Naturpark-Detektiven: Schülerinnen der Grund-
schule Schwann freuen sich über die Auszeichnung zur Naturpark-Schule.

Die Naturpark-Projekte der Grundschule Schwann in Strauben-
hardt
Leben auf dem Bauernhof: Auf dem als Naturpark-Partner ausge-
zeichneten Biolandhof Reiser in Straubenhardt lernten die Schülerinnen 
und Schüler Landwirtschaft als bedeutenden Teil ihrer Kulturlandschaft 

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch bei Facebook 

www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt  
oder Instagram @gemeindestraubenhardt
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Unsere Glückwünsche

Ortsteil Conweiler
Bouwens, Marcel   23.05.  75 Jahre
Bürkle, Erland   23.05.  70 Jahre
Jäck, Inge Emma   25.05.  90 Jahre
Adels, Arnold Gerhard   27.05.  75 Jahre

Ortsteil Feldrennach
Wacker, Manfred Robert   23.05.  75 Jahre

Ortsteil Schwann
Schwarz, Esther   24.05.  75 Jahre
Straka, Ulrich   26.05.  70 Jahre

Ortsteil Ottenhausen
Lindén-Genttner, Anna-Lisa Augusta   25.05.  75 Jahre

Ortsteil Pfi nzweiler
Friedrich, Wilhelm   26.05.  75 Jahre
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen und Jubilaren zum Ge-
burtstag und wünscht ihnen viel Glück, Freude und Gesundheit.

Gemeindebüchereien

Öffnungszeiten während der Pfi ngstferien
Gemeindebücherei Schwann:
Am Mittwoch, den 27. Mai haben wir nur von 13 – 16 Uhr geöffnet. 
Von 10 - 12 Uhr bleibt die Bücherei Schwann geschlossen.

Gemeindebücherei Ottenhausen:
Aufgrund der Pfi ngstferien bleibt die Bücherei Ottenhausen am Don-
nerstag, den 28. Mai geschlossen.

Öffnungszeiten:

Bücherei Ottenhausen
Dienstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Bücherei Schwann
Montag:  15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 16:00 Uhr

Fachbereich Bauen & Wohnen

Landesnichtraucherschutzgesetz: 
Informationen zur geänderten Rechtslage
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab dem 1. Juni 2026 gelten neue Regelungen zum Rauchverbot an Hal-
testellen in Baden-Württemberg. Ziel ist es, den öffentlichen Raum  vor 
Passivrauchen zu schützen und besonders Kinder, Jugendliche und Rei-
sende zu unterstützen, sicher u. gesund unterwegs zu sein.

Was ändert sich?
•  An allen Haltestellen gilt Rauchverbot. Das gilt für Zigaretten, 

E-Zigaretten und ähnliche Endgeräte.
•  Das Rauchverbot umfasst Wartesäle, Bahnsteige, Bushaltestellen 

und dazugehörige Wartebereiche.

Warum diese Änderung?
•  Schutz der Gesundheit von Bürgerinnen und Bürgern.
•  Verbesserung der Aufenthaltsqualität an Haltestellen.
•  Vorbildwirkung für ein gesundes Miteinander in unserer Gemeinde.

So können Sie mitmachen:
•  Respektieren Sie das Rauchverbot an Haltestellen.
•  Informieren Sie Nachbarinnen, Nachbarn, Besucherinnen 

und Besucher über die neuen Regelungen.
•  Nutzen Sie ausgewiesene Raucherzonen außerhalb der 

Haltestellenbereiche, soweit diese vorhanden sind.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. Gemein-
sam tragen wir zu einer gesünderen und angenehmeren Aufenthalts-
qualität in unserer Gemeinde bei.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Gemeindeverwaltung mit den  Abtei-
lungen 1.2 Bürgerservice und Ordnung und die Abteilung 3.2  Bauver-
waltung, Gemeindeentwicklung und Klima gerne zur Verfügung.

Baustellen News
Schwann:
Dobler Straße 8 bis Dobler Straße 27: Bauarbeiten;
Zeitraum: bis ca. 31.08.2026;

Aktuelle Infos zu Baustellen oder Straßensperrungen in Straubenhardt fi nden 
Sie auch auf unserer Homepage unter dem digitalen Rathaus in der digitalen 
Baustellenauskunft.

Kindertagesstätten

Kinderhaus St. Elisabeth Schwann
Besuch beim Biohof Reiser
Die Kinder und Erzieher des Kinderhauses waren wieder einmal auf Exkur-
sionstour in Straubenhardt unterwegs. Dieses Mal führte uns der Ausfl ug 
nach Feldrennach zum Bio-Bauernhof Reiser. Mit Vesper und Getränken 
im Rucksack sowie bestens auf das Wetter vorbereitet, freuten wir uns alle 
schon auf das neue Erlebnis. In Feldrennach angekommen, mussten wir 
zunächst einen Wiesenweg bergauf laufen und erreichten anschließend 
über die Bannholzstraße den Hof. Dort stärkten wir uns an einer schönen 
Grillstelle mit Sitzgelegenheiten und genossen gemeinsam unser mitge-
brachtes Vesper. Anschließend wurden wir von Katrin herzlich begrüßt, 
die auf dem Bio-Bauernhof Veranstaltungen für Kinder betreut. Gemein-
sam erkundeten Kinder und Erzieher den Hof. Dabei lernten wir die Ziegen 
kennen, die von den Kindern begeistert mit Gras gefüttert wurden. Auch 
bei den Rindern gab es viel Spannendes zu entdecken. Wir erfuhren, wa-
rum der Stier keine Hörner besitzt und welche Funktion der Nasenring 
hat. Außerdem lernten wir, dass die Rinder vom Frühling bis in den Herbst 
auf der Weide bleiben und nur im Winter im Stall stehen. Eine besondere 
Herausforderung für unsere Nasen waren die beiden Schweine, die uns 
Katrin zeigte. Danach ging es weiter zu den Junghähnen, die wir durch 
die Stalltür beobachten konnten. Zum Abschluss besuchten wir noch die 
Lamas, die man anhand ihrer Ohrenform gut von Alpakas unterscheiden 
kann. Der Ausfl ug verging leider viel zu schnell. Schließlich verabschiede-
ten wir uns von Katrin, denn der Bus wartete bereits auf uns. Mit vielen 
neuen Eindrücken und schönen Erlebnissen kehrten die Kinder und Erzie-
her schließlich wieder ins Kinderhaus zurück.

Schulen

Grundschule Feldrennach
Sepp-Herberger-Tag - gemeinsam am Ball
"Das Runde muss ins Eckige“ oder „11 Freunde müsst ihr sein“ - so  lau-
ten die allseits bekannten Aussprüche von Sepp Herberger, dem Trainer  
der Fußballweltmeister-Mannschaft von 1954, die er häufi g vorbrachte, 
wenn er nach Gründen des Erfolges seines Teams befragt wurde.
Statt der 11 Freunde trafen sich am Montag, dem 18.05.26 die  insge-
samt 107 Kinder der Grundschule Feldrennach, um in der Sporthalle  
und dem Schulgelände unter dem Motto „Gemeinsam am Ball“ ein Fuß-
ballfest zu feiern. Das Ziel der Gemeinschaftsaktion vom DFB und der 
Sepp-Herberger-Stiftung ist es, bei Grundschulkindern die Freude am 
Fußballspiel zu wecken.
Die Schulkinder aus Feldrennach und Pfi nzweiler bekamen fast den  
gesamten Schulvormittag die Möglichkeit, an verschiedenen Stationen 
und Spielfeldern, unter fachkundiger Anleitung durch die  Nachwuch-
strainerinnen und Trainer der JFV Straubenhardt sowie des  offi ziellen 
DFB-Mobils, die technischen Grundlagen des Fußballsports zu  erlernen 
und zu trainieren. Mit viel Ehrgeiz und Freude waren alle  Kinder am 
Werk, um Doppelpässe, Elfmeter, Slalomdribbling etc. zu üben. Im An-
schluss fand eine vorgezogene Mini-Weltmeisterschaft auf zwei Spiel-
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feldern statt. Jede Klasse hatte Teams passend zu den teilnehmenden  
Nationen der Fußballweltmeisterschaft gebildet. Im Team konnte das an  
den Trainingsstationen Gelernte gleich umgesetzt werden.
Neben der Freude am Fußball stand vor allem auch das Miteinander 
im  Vordergrund. Dazu trugen auch die vielen ehrenamtlichen Jugend-
lichen des  JFV Straubenhardt unter Anleitung von Vorständin Andrea 
Czech bei. Sie  waren schon frühmorgens zum Aufbau gekommen und 
organisierten das  gesamte Fußballfest perfekt. Dafür gab es auch ein 
Sonderlob von  Schulleiter Mathias Greb. Mit seinen Lehrerkolleginnen 
war er sich  schnell einig, dass der Tag war rundum gelungen war und 
zu gegebener  Zeit wiederholt werden muss. Er bedankte sich ganz herz-
lich bei allen,  die zu diesem tollen Fußballfest beigetragen hatten und 
überreichte dann  allen Kinder eine Sepp-Herberger-Medaille und ein 
Abzeichen des  DFB-Maskottchens „Paule“.

Weitere Bilder unter www.grundschule-feldrennach.de

Wilhelm-Ganzhorn-Schulen Conweiler
Ein ganz besonderes „Schul-Land-Heim“
Die Eichhörnchenklasse und das „Schul-Land-Heim“
Am 11.05.2026 war es endlich so weit – um 8:30 Uhr trafen wir uns als 
Klasse auf dem Pausenhof der Grundschule. Dort erwarteten wir Jür-
gen. Nach einer kurzen Vorstellung von ihm ging das Programm auch 
direkt mit einer Aufgabe für uns los. Wir mussten einen Wasserbecher 
gemeinsam mithilfe einer Plane zum Schweben bringen. Anschließend 
sollten wir Plätze tauschen, ohne dass der Becher umfällt. Danach bra-
chen wir auch schon auf Richtung Grillplatz Panoramaweg. Als wir dort 
ankamen, wurden wir neugierig von den Waldkindergartenkindern be-
obachtet und begrüßt. Als etwas Ruhe einkehrte, stellten wir uns mit 
einem Redestab kurz vor. Dann brachen wir auch schon auf, um Zunder 
für unser kleines, eigenes Feuer zu sammeln. In fünf Gruppen schichte-
ten wir unsere Feuer auf und zündeten sie an. Gesammelt wurden die 
kleinen Feuer in der größeren Feuerschale. Nun hatten wir Freispielzeit 
im Wald. Als der Kuckucksruf von Jürgen ertönte, gab es Würstchen 
zum Essen und unser mitgebrachtes Vesper. Nach dem Essen warteten 
wir darauf, dass das Feuer zu Glut zerfiel. Diese brauchten wir für das 
Glut brennen. Mithilfe der Glut und eines Haltestocks konnten wir in 
ein Holzstück eine Mulde brennen. Später sollte aus dem Holzstück ein 
Löffel entstehen. Nach dem Glut brennen polierten wir mit Gras. Zum 
Abschluss fingen wir schon mit dem Schnitzen an. Als wir nach einem 
erlebnisreichen Tag im Wald mittags nach Hause wollten, wurden wir 
erfolgreich vom Regen geduscht.
Am 12.05.2026 ging es erneut um 8:30 Uhr auf dem Pausenhof los. 
Es war ziemlich frisch. Dieses Mal ging es in ein Waldstück bei den 
Tennisplätzen. Dort war für uns ein Sitzkreis aus Ästen vorbereitet. In 
vier Gruppen bauten wir Hütten aus Naturmaterial. Das klappte je nach 
Gruppe unterschiedlich gut. Wir fanden beim Hüttenbau eine große 

Erdkröte und einen Marderschädel. Nach dem Mittagsvesper ging es 
in drei Teams eingeteilt los zur Schatzsuche. Mithilfe einer Karte und 
eines Kompasses suchten wir den besten Weg zu einer Hütte. Von dort 
aus sprach Jürgen in Rätseln, sodass wir den Schatz gerade noch so 
finden konnten. Wir kehrten im Anschluss an die Schule zum Schnitzen 
und Tee trinken zurück. Dort trafen wir auch einige Mütter, die für uns 
bereits die Vorbereitungen für das Abendessen in Angriff nahmen. Nach 
dem Abendessen konnten wir die vorbereitete Abendaktion von Jürgen 
gemeinsam genießen und auf der Wiese bei der Schule spielen. Danach 
verabschiedeten wir uns von Jürgen, denn er fuhr nach Hause und wir 
durften im Klassenzimmer übernachten. Als wir am nächsten Morgen 
erwachten, dauerte es nicht lange, bis einige Mütter uns das Frühstück 
brachten. Wir packten unsere Sachen zusammen und verabschiedeten 
uns in das lange Wochenende zum Ausschlafen. Diese Aktion können 
wir auch anderen Schulklassen sehr empfehlen, denn man kann so auch 
„daheim“ tolle Abenteuer erleben.

Kröte

Löffel

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Musik, Kunst, Spiel & Spaß
Das Sommerferienprogramm 2026 ist unter www.mswe.de veröffent-
licht.

KUNST TRIFFT KLANG - Musik & Malworkshop für Kinder ab 
8 Jahre / mind. 5 TN, max. 10 TN
Die Kursleiterin Antia Plein vermittelt ei-
nen spielerischen Zugang zu Klang, Farbe 
und Ausdruck – ganz ohne Vorkenntnis-
se.Kinder entdecken, wie sich Klänge, 
Farben und Formen beeinflussen. Über 
den Einstieg mit Klangschalen und Na-
turgeräuschen entstehen zu weiteren 
Musikstücken fantasievolle Kunstwerke. 
Intuitiv wird mit Aquarell, Tusche oder 
Acryl gearbeitet. Der Kurs endet mit einer 
Mal+Klang-Ausstellung am Freitag ab 
12 Uhr für Eltern und Freunde. Kunst trifft Klang
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Termin:  Do. 06.+ Fr. 07.08.2026, 10.00 – 12.00 Uhr
Gebühr:   38 € beide Termine; Termine können auch einzeln 

gebucht werden (pro Termin 19 €)
Ort:  Altes Rathaus Remchingen-Wilferdingen, Raum 11
Kursleitung:  Antia Plein

Weitere Informationen entnehmen Sie unserer Website - www.mswe.de 
oder telefonisch Tel: 07232-71088
Vom 26.05. - 05.06.2026 ist das Büro nicht regelmäßig besetzt

Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel: 07232-71088; info@mswe.de; www.mswe.de. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 Uhr 
(außer in den Schulferien).

Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen
Bunt statt grau: Kreatives Schulprojekt bringt Farbe in die Bertha
Aus grauen Fluren werden le-
bendige Kunstwerke: An der Ber-
tha-von-Suttner-Schule Ettlingen 
im Landkreis Karlsruhe haben 
Schüler:innen ihr Schulgebäude 
in ein farbenfrohes Gesamtkunst-
werk verwandelt.Die berufl iche 
Schule, an der verschiedene 
Abschlüsse vom Hauptschulab-
schluss bis zum Abitur möglich 
sind, war nach rund 60 Jahren 
und einem erheblichen Wasser-
schaden im Inneren stark in die 
Jahre gekommen. Viele Bereiche 
wirkten trist und wenig einladend. 
Doch genau hier setzte ein beson-
deres Kunstprojekt an: Unter dem Motto „Bunt statt grau“ gestalteten 
die Schülerinnen und Schüler ihre Schule neu – kreativ, engagiert und 
mit viel Eigeninitiative.
Über vier Stockwerke hinweg entstanden Wandbilder direkt auf den 
Fluren. Mit Acrylfarben, Spraytechniken und viel Fantasie verwandelten 
die Jugendlichen kahle Wände in ausdrucksstarke Kunstwerke. Dabei 
arbeiteten sie meist in kleinen Gruppen zusammen und setzten ihre Ide-
en eigenständig um.
Ein zentrales Motiv ist die Namensgeberin der Schule, Bertha von Sutt-
ner. Die bekannte Pazifi stin und Schriftstellerin, die 1905 als erste Frau 
den Friedensnobelpreis erhielt, wurde in unterschiedlichen Varianten 
künstlerisch umgesetzt – etwa modern interpretiert in einem Klassen-
zimmer oder als gespraytes Porträt im Schulgebäude.
Auch inhaltlich standen die Werke unter einem gemeinsamen Leit-
gedanken: Demokratie und Frieden. So greifen viele Bilder bekannte 
Zitate wie „Die Waffen nieder“ auf und verbinden diese mit symboli-
schen Darstellungen wie Friedenstauben oder farbenreichen Naturmo-
tiven. Ergänzt werden die großformatigen Wandbilder durch kleinere 
Kunstwerke und liebevolle Details, die sich erst auf den zweiten Blick 
entdecken lassen – etwa bemalte Säulen oder fantasievolle Unterwas-
serlandschaften.
Schulleiterin Kerstin Hollwedel betont die besondere Bedeutung des 
Projekts für das Miteinander an der Schule: In einem Haus mit vielen 
unterschiedlichen Kulturen sei es wichtig, ein friedliches Zusammenle-
ben aktiv zu gestalten. Die gemeinsamen Kunstaktionen hätten nicht 
nur das Gebäude verschönert, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl 
gestärkt.
Die positive Wirkung ist deutlich spürbar: Viele Schülerinnen und Schüler 
identifi zieren sich stärker mit ihrer Schule und sind stolz darauf, eigene 
Werke im Schulalltag wiederzufi nden. Auch Lehrkräfte beobachten, wie 
motivierend es für die Jugendlichen ist, ihre Ideen sichtbar umzusetzen.
Und das Projekt ist noch nicht abgeschlossen: In weiteren Bereichen der 
Schule warten bereits neue Flächen darauf, gestaltet zu werden. So wird 
die Bertha-von-Suttner-Schule auch in Zukunft Stück für Stück bunter – 
und bleibt ein Ort, an dem Kreativität, Engagement und Gemeinschaft 
großgeschrieben werden.
Transkribierter Radiobeitrag des SWR vom 12.03.2026
Weitere Wandbilder unter www.bvsse.de

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Marina Müller
Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de

Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, fi nanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pfl egeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepfl icht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Bürgertreff Straubenhardt
Der Bürgertreff Straubenhardt ist ein Treff-
punkt für Menschen aller Generationen in 
unserer Gemeinde. 
Wagenweg 1, 75334 Straubenhardt – Ortsteil 
Conweiler Ansprechpartnerin: Sabine Piétriga 
Kontakt: buergertreff@straubenhardt.com oder 
Tel.: 07082 416 91 98 Bürozeiten: 
Montag bis Donnerstag 10 bis 14 Uhr, Freitag 9 bis 11:30 Uhr

Aktuelle Angebote im Bürgertreff

Die Besucher vom Montagscafé zu Gast auf dem Biolandhof Reiser

An den vergangenen Montag werden sich die Montagscafé-Besucher 
sehr gerne erinnern. Auch wenn das Wetter sich etwas zickig zeigte, 
machten wir uns auf den Weg nach Feldrennach. Dort hatte Frau Rei-
ser in der „guten Stube“ auf dem Hof schon einen Kaffeetisch für uns 
gedeckt und die Kuchenauswahl war genauso lecker, wie sie aussah. 
Da griff mancher gerne zweimal zu. Nach dem großen Regenschauer 
berichtete Herr Reiser Interessantes über den Hof, seine Entstehung und 
die heutige Bewirtschaftung. Später hatten wir Gelegenheit, einen Ein-
blick in die Eier-Sortierung und Verpackung zu bekommen. Zur Quali-
tätsprüfung gab es dann noch zum Abschluss ein Gläschen hauseigenen 
Eierlikör, der allen sehr mundete. Vielen Dank an Familie Reiser, die uns 
so herzlich aufgenommen hat. Es war ein wunderbarer Nachmittag!    

Englische Konversation
Freitag, 22.05.2026 von 10 bis 11 Uhr 
Der Kurs ist leider voll belegt.
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Handarbeits-Treff
Am Freitag, den 22.05.2026 fällt der Handarbeits-Treff aus.

Die Dienstagsmaler
Dienstag, 26.05.2026 von 8:00 bis 10:00 Uhr
Aquarellmalerei für Jeden. Unter der fachkundigen Anleitung von Dirk 
Schiebel-Zefferer können Sie schon bald eigene Kunstwerke zu Papier 
bringen. Der Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 

Line Dance am Vormittag
Dienstag, 26.05.2026 von 10:15 bis 11:45 Uhr
Tanzen ist Ganzkörpersport, gibt dem Gehirn viel zu tun, tut der Seele 
gut und macht Spaß!  Kursleitung: Hedi Mohrhardt 

Smartphone & Co – wir beantworten Ihre Fragen
Dienstag, 26.05.2026 von 14:00 bis 15:00 Uhr
Immer dienstags werden in der IT-Sprechstunde von 14 bis 15 Uhr im 
Bürgertreff Fragen zum Smartphone, Laptop oder auch PC beantwor-
tet. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis dienstags 11 Uhr telefonisch im 
Bürgertreff an, damit die Beratungstermine koordiniert werden können. 

Spiele-Treff
Mittwoch, 27.05.2026 von 14:30 bis 16:30 Uhr
Einmal quer durch die bunte Welt der Gesellschaftsspiele - Ein offener 
Treff für alle Senioren.

Flöten-Treff
Mittwoch, 27.05.2026 von 17 bis 19 Uhr
Sie spielen gerne Flöte? Noten lesen können Sie auch?  Dann schauen 
Sie doch einmal vorbei!  Die Freunde des Flötenspiels treffen sich immer 
mittwochs unter der Leitung von Bruno Gittinger zum gemeinsamen 
Musizieren. 

Gymnastik für Senioren
Donnerstag, 28.05.2026 von 9 bis 9:45 Uhr
Sanfte Bewegung, Dehnung und Gymnastik mit und auf Stühlen ver-
bessern Ihre Beweglichkeit, halten Sie fit und geben Ihnen Sicherheit 
im Alltag.    

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte im 
westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbildung 
Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor-
trägen unter www.hdf-straubenhardt.de, Tel.: 07082 929550 oder 
kontakt@hdf-straubenhardt.de an.

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 09.00 – 15.00 Uhr

Events:
• TANZAB unterm Dach-die erwachsene Disco 18.07.26

Ferienkurse:
• Ferien im Haus der Familie im Sommer ab 03.08.26
• Kleine Pferdefreunde machen Ferien über Pfingsten

Woche 2: 01.06.-03.06.26

Offene Treffs immer 14-tägig im Haus der Familie – ohne An-
meldung, die nächsten Termine:
• STÄRKE*-Baby-Cafe von 09:00-11:00 Uhr, richtet sich an Babys im 

ersten Lebensjahr mit ihren Eltern oder Großeltern: 17.06. 01.07.26
• STÄRKE* -Eltern-Kind-Café von 15:30 – 17:30 Uhr; richtet sich an 

Familien mit Kindern ab 1 Jahr: 10.06., 24.06. 08.07.26
• Offener Handarbeitstreff - Flinke Masche  

22.05., 12.06. 26.06.26
• „Lebensmut“ – Gemeinsam statt einsam älter werden  

27.5., 10.06., 24.06.26 Neue Teilnehmerinnen sind herzlich  
willkommen.

ELTERNSEMINARE
• Spiel als Kraftquelle im Familienalltag 02.06.26
• STÄRKE* Starke Eltern = Starke Kinder 12.06.26
• STÄRKE* Meilenstein Schuleintritt 16.06.26
• STÄRKE* Vom Paar zur Familie-wie wollen wir leben? 07.07.26

• STÄRKE* Chill doch mal! - Die Pubertät gemeinsam meistern 
29.09.26

KINDER MIT BEGLEITPERSON
• Kinderwanderzeit mit Lamas, Eseln und Alpakas 30.05.26
• PEKiP im ersten Lebensjahr und Spiel und Bewegung  

für Kinder ab 1 Jahr ab 08.06.26
• STÄRKE* Kleinkindraum 3 ab 09.06.26
• STÄRKE Kleinkindraum 1 ab 12.06.26
• Familientag mit Pferden 21.06.26
• Tonen und Matschen, bindungsorientiertes plastizieren  

ab 02.07.26
• Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Säuglingen und Kleinkindern

18.07.26

*Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Inte-
gration aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat 

KIDS UND TEENS
• Schaf-Erlebnistag 26.05.26
• Mutig und Stark-Selbstbehauptungskurs für Vorschulkinder

26.06.26
• Kleines Ponydiplom 30.07.26

ERWACHSENE
• HATHA-Yoga für Erwachsene ab 08.06.26
• Schnupperreitkurs für Senior:Innen 10.06.26
• Tai-Chi-Workshop 28.06.26
• Perimenopause - kraftvoll in die neue Lebensphase 16.07.26

TAGESSEMINARE
• Tiergestützte Intervention in Ihrer Einrichtung/ Schule? Mit 

Herz & Pfote Kinder tiergestützt fördern, stärken und bilden
13.06.26

• Marte Meo – Einführungsseminar 19.06.26
• Alltagsintegrierte Sprachbildung „Sprache als Schlüssel zur 

Welt“ Bewusstsein und Methoden für den pädagogischen 
Alltag 26.06.26

• Kollege Hund- Ausbildung zum Mensch- Bürohund-Team  
ab 18.07.26

QUALIFIZIERUNGEN:
• Heidelberger Kompetenztraining - souverän (re)agieren im 

pädagogischen Alltag ab 15.06.26
• Kompetent Führen und Leiten ab 23.06.26
• Grundschulung in der Hort- & Kernzeitenbetreuung ab 23.09.26
• Ausbildung zur tiergestützen Interaktion in Kita & Schule  

ab 26.09.26

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Sylvia Alznauer/Mathias Reichelt
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung 
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
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• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pfl egeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter/Meike Kusterer
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
•  Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpfl ege

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
•  Niederschwellige Betreuungsleistungen 

im Rahmen der Pfl egeversicherung

Tagespfl ege
Tanja Sussmann/Petra Bossert
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespfl ege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 
75334 Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespfl ege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pfl egekassen

„Wir kümmern uns!“ 
•  Das ist unser Motto für gutes Zusammenleben 

in Straubenhardt. Und deshalb hat sich auch 
schnell unser Name „Die Kümmerer“ herauskris-
tallisiert. 

•  Wir geben Hilfestellung, wenn in manchen Lebensphasen Aufgaben 
alleine nicht zu bewältigen sind. 

•  Wir begleiten, wenn sich jemand unsicher fühlt oder nicht mehr mobil ist. 
•  Wir unterstützen ältere Menschen ab 70 +/- 
•  Denkbar sind unter anderem: Einkaufsdienste, Spaziergänge, Spiele,-

Gespräche, Fahrten zum Arzt, Fahrten zum Friedhof, Unterstützung 
im Alltag.   

•  Unsere Ehrenamtlichen halten sich an den Datenschutz, haben 
Schweigepfl icht und sind im Schutzkonzept (gegen Missbrauch und 
Gewalt) unterwiesen. 

•  Wir arbeiten dafür, dass wir zusammen in einer lebendigen Gemein-
schaft zufrieden und möglichst sorgenfrei alt werden. 

•  Wir sind offen und dankbar für gute Ideen und Verbesserungsvor-
schläge. 

•  Wir laden Sie ein, die Hilfe der Kümmerer in Anspruch zu nehmen oder 
selbst Kümmerer zu werden. 

•  Ab Pfl egegrad 2 arbeiten wir mit den örtlichen Fach-/Pfl egediensten-
zusammen. 

Wir kümmern uns - ehrenamtlich! Wir, das sind viele Ehrenamtliche, 
sowie Pfr. David Gerlach, Christina Kies und Petra Allion vom Leitungs-
kreis.

Rufen Sie uns an: Montags, Mittwochs und Freitags  jeweils von 9 – 15 Uhr 
Tel.: 07082/4168131
Weitere Informationen unter: info@straubenhardt-hilft.de 

Mensch sein –
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank 
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pfl egedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Humboldstr. 20, 75334 Straubenhardt

Ambulante Dienste Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
-  Leistungen häuslicher Krankenpfl ege
-  Leistungen der Grundpfl ege
-  Hauswirtschaftliche Leistungen
-  24-Stunden-Rufbereitschaft
-  Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
-  Professionelle Beratung in allen Fragen der Pfl ege
-  Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pfl ege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Johanneshaus Öschelbronn - Johanneshaus Wohnen und Pfl ege gGmbH
Erfahren Sie das Besondere:
-  inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements 

mit allen Leistungen der Pfl ege und Betreuung
-  mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpfl ege
-  in der Kurzzeit- und vollstationären Pfl ege
-  im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulanter Hospizdienst
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
Email: info@hospizdienstwe.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: 
Volksbank pur eG
IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler: -  Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten

-  Turn- und Festhalle Conweiler, 
Wandkasten im Eingangsbereich

-  Wilhelm-Ganzhorn-Schule, 
Wandkasten - Sanitätsraum

-  Edeka Getsch - Außenwandkasten, 
rechts neben Haupteingang

-  Firma Wagner, Humboldstr. 25, 
Außenwandkasten - neben der Eingangstür

Feldrennach: -  Rathaus Feldrennach, 
Wandkasten im Eingangsbereich

-  Nvent-Schroff, Aussenwandkasten, 
Hallenecke am Fußgängerüberweg

-  Turn- und Festhalle Feldrennach, 
Wandkasten im Eingangsbereich

-  Dittler GmbH, im Eingangsbereich neben der 
Eingangstür Halle (Mo-Fr 8.00 -16.30 Uhr)

Langenalb: -  Turn- und Festhalle Langenalb, 
Wandkasten im Eingangsbereich

- Sanitätshaus elomed, Verkaufsraum
- DRK Depot, Auf der Metter, Außenwandkasten

Ottenhausen: - Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfi nzweiler: - Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann: -  Rathaus Schwann, 

Außenwandkasten – Eingangsbereich
-  Turn- und Festhalle Schwann, 

Wandkasten im Eingangsbereich,  
- Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten
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Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 
BIC: PZHSDE66XXX

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro ist von 
Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Tel. 07231/357714, Fax -357708.

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg · Poststraße 17 · Tel. 07082 9480-12
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familie- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 12.30 Uhr, Mi: 8.30 – 11.30 Uhr, 
Do: 13.30 – 15.30 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Begegnungszentrum Neuenbürg (BeZ)
75305 Neuenbürg · Unterwässerweg 6 · Tel. 07082 94 92 800
Lebensmittel, Kleidung und Haushaltswaren: 
Mo, Mi, Fr: 14.00 – 15.30 Uhr
Das DiakonieCafé findet statt: Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr und Frei-
tag 14.00 – 16.00 Uhr.
Eine Teilnahme an der Trauergruppe Neuenbürg setzt eine persönli-
che Einzelberatung in der Diakonischen Bezirksstelle voraus.

AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)

Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder  
und Jugendliche Pforzheim
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch- und suchtkranker 
Eltern mit Gewalterfahrung. Hohen-
zollernstraße 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/30870

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
bwlv-Zentrum • Fachstelle Sucht • Im Lore Perls Haus 
Luisenstraße 54-56 • 75172 Pforzheim Tel.: 07231 - 139408-0, Fax 
13940899 „Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke 

Menschen, Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 
Uhr, Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und 
berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
• Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
• Info über vorhandene Unterstützungsangebote
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
• Erstellen eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
• Vorhandene Unterstützungsangebote
• Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
• Erstellung individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause erfolgen.

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Fachberatungsstelle Enzkreis - Hilfe, wenn es Probleme mit der 
Wohnung und dem Einkommen gibt
Wenn Sie Probleme mit Ihrer Wohnung haben (z.B. Kündigung, Miet-
schulden) oder gar keine Wohnung haben, können Sie sich bei uns mel-
den. Wir suchen mit Ihnen nach einer Lösung.
Wenn Sie einen Antrag stellen müssen (Arbeitslosengeld/ Bürgergeld, 
Sozialhilfe), helfen wir Ihnen. Wenn Sie nicht wissen, wohin Sie sich mit 
Ihren Fragen wenden können, helfen wir Ihnen.
Sie können
- entweder einen Termin mit uns machen im Büro im Wichernhaus 

(Pforzheim)
- oder Sie können uns auch per Mail oder Telefon fragen.

Wir haben auch „Offene Sprechstunden“ im Enzkreis, wo man ohne Ter-
min hingehen kann:
Friolzheim – Rathaus, jeden 1. Mittwoch im Monat 9:30-11 Uhr
Knittlingen – Rathaus, jeden 2.+4. Montag im Monat 10-11:30 Uhr
Mühlacker – Rathaus, jeden Donnerstag von 10-12 Uhr
Wilferdingen – Rathaus, jeden 3. Mittwoch im Monat 9:30-11 Uhr

Hier sind wir erreichbar:
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Westliche Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim
Durchwahl FB Enzkreis: 07231- 20448-14 oder 07231 – 20448-22
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Zentrale Wichernhaus: 07231- 20448-0
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet-
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V. 
pro familia Beratungsstelle, 
Parkstraße 19 - 21, 75175 Pforzheim, 
Telefon 07231 / 607586-0.
pforzheim@profamilia.de
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte 
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonfl ikt (§219), Beratung zu 
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Eltern stärken 
Ein Stärke-Kurs für Eltern bei der großen Herausforderung Erziehung 
Kosten: dieser Kurs ist für Sie kostenfrei 
Dieser Kurs wendet sich an Eltern oder einzelne Personen mit Kindern, die 
Probleme in der Erziehung ihrer Kinder haben. 
Sie bekommen Unterstützung dabei, die Bedürfnisse und Verhaltensweisen 
ihres Kindes besser zu verstehen und lernen, in besonders nervenaufreiben-
den Situationen ruhiger und gelassener zu reagieren. Es werden praktische 
Anregungen für den Erziehungsalltag – Regeln aufstellen, Grenzen setzen – 
vermittelt.  
Leitung: Marion Roth - Kindheitspädagogin; Christien Dahms – Sozialarbeiter, 
Bei Bedarf organisieren wir eine Kinderbetreuung. 
6 Termine: vom 16.06. bis zum 21.07.2026, jeweils 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort: pro familia e.V., Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim 
Anmeldung: Tel: 07231-6075860, Mo.-Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, Mo., Di und-Do. 
14:00-15:00 Uhr oder pforzheim@profamilia.de 
Elterngeld und Elternzeit, das sollten Sie wissen 
Kostenloser online-Vortrag 
Mittwoch, 10.06.2026, 18.30 Uhr 
Informationen für Schwangere und werdende Eltern zu sozial- und familien-
rechtlichen Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt.
Wir informieren über die Themen Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld, Kinder-
geld und andere staatliche Leistungen.
Daniela Dahms, Dipl. Pädagogin, pro familia Pforzheim
Cristina Barresi-Scheydt, Bachelor of Arts Soziale Arbeit, pro familia Pforzheim
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 07231 607586-0
pforzheim@profamilia.de 
Verbindliche Anmeldung mit E-Mail Adresse unter pforzheim@profamilia.de 
oder 07231 607586-0
Sie erhalten den Zugangslink zur Veranstaltung einige Tage vor der Veranstal-
tung.
Anmeldeschluss: 04.06.2026

Beratungsstelle „Auss-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonfl ikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
• Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-

fl iktberatung: Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 oder Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48. Terminvergabe 
unter: 07231-42865-0

• Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 07231-4576333
• Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 
75177 Pforzheim, 
Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverband Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpfl egerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 - 11:30 Uhr; Do. 16:00 - 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle
Kanzlerstr. 2-6 - 75175 Pforzheim
Tel.: +49 7231 969-8900, Mobil: 0151 53574358
www.kbs-pforzheim.de

DRK-Wohnberatung Enzkreis:
Zuhause wohnen bleiben – 
solange es geht
Körperliche Einschränkungen durch 
Krankheit/Behinderung oder Alter ver-
ändern die Bedürfnisse an das eigene Wohnumfeld. 
Viele Wohnungen entsprechen diesen veränderten Bedürfnissen nicht: 
Die Stufen am Eingangsbereich erschweren den Zugang zur Woh-
nung, der Einstieg in Badewanne oder Dusche ist zu hoch oder die 
Türen in der Wohnung sind zu schmal oder haben Schwellen. 
Die Wohnberatung des DRK berät Sie, wie Sie Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung bedarfsgerecht so anpassen können, dass Sie selbständig und 
sicher zuhause wohnen bleiben können. 
Es sind auch ehrenamtliche Wohnberater tätig, die eine ausführliche 
Schulung durchlaufen haben. Ihre Ansprechpartnerin in Straubenhardt 
ist Frau Ingrid Pälmer.
Ihr Motto lautet:
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht: nicht nur wir Menschen 
altern, sondern auch unser zuhause. Ganz wichtig ist es dann, heute 
schon an morgen zu denken! Das eigene Zuhause steht wie kaum etwas 
Anderes für Lebensqualität – und das in jedem Alter!
Die Erstberatung und Betrachtung des Wohnumfelds sowie die Erstel-
lung eines ausführlichen Berichts sind für Bewohner des Enzkreises kos-
tenfrei. 
Interessierte - auch wer sich eine Weiterbildung zum ehrenamtlichen 
Wohnberater vorstellen könnte - können sich telefonisch unter 07231 
373-6108 oder per E-Mail an 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de melden.
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Seniorenverband
Viel erlebt beim Jahresausfl ug nach Slowenien und Kroatien
Der diesjährige Jahresausfl ug des Seniorenverbandes öffentlicher Dienst 
führte die Mitglieder aus Pforzheim, Neuenbürg und Straubenhardt vom 
10. bis 14. Mai 2026 nach Slowenien und Kroatien. Die über 800 Kilo-
meter lange Anreise gestaltete sich angenehm und abwechslungsreich. 
Kurzweilig war die über 800 KM lange Anfahrt, welche durch mehrere 
Pausen unterbrochen wurde. Ein erster Halt wurde am Bauernmarkt in 
Dasing eingelegt, bevor die Reise über die Tauernautobahn, Villach und 
Ljubljana bis nach Portorož fortgesetzt wurde. Dort bezog die Gruppe 
ihr Quartier im Hotel Histrion.

Kulturelle Höhepunkte in Istrien
Am ersten Ausfl ugstag stand die Küstenstadt Poreč mit ihrer histori-
schen Altstadt und der berühmten Euphrasius-Basilika auf dem Pro-
gramm. Am Nachmittag folgte ein Besuch im Künstlerdorf Grožnjan, 
dessen enge Gassen und Lage auf einem Hügel für besondere Eindrücke 
sorgten. Der zweite Tagesausfl ug führte nach Rovinj, wo die Gruppe 
über Kopfsteinpfl aster zur Kirche der Heiligen Euphemia gelangte. Ein 
plötzlicher Wetterumschwung durch die Bora sorgte für eine kurze Re-
genfront, doch wie der Stadtführer voraussagte, klarte es nach der Mit-
tagspause wieder auf. Am Nachmittag wurde Pula besucht – mit seiner 
imposanten römischen Arena, einem der bedeutendsten antiken Bau-
werke Istriens. Der dritte Ausfl ugstag führte nach Triest, einer Stadt, die 
bis heute von ihrer multikulturellen Vergangenheit geprägt ist. Beson-
ders eindrucksvoll präsentierte sich der von Maria Theresia angelegte 
Borgo Teresiano, wo auch das Gruppenfoto entstand.

Mitglieder neben dem Canal Grande di Trieste

Alle Straßen des Borgo Teresiano sind im rechten Winkel zueinander 
angeordnet. Zahlreiche typische Restaurants luden zum kleinen Imbiss 
oder Eisgenuss ein.
Im Landesinneren Sloweniens folgte in Koper eine Weinverkostung, 
bei der regionale Spezialitäten probiert und Mitbringsel erworben wer-
den konnten. Den Tagesabschluss bildete ein Besuch des malerischen 
und autofreien Küstenstädtchens Piran mit seinem Tartiniplatz, der 
Minoritenkirche des Hl. Franziskus von Assisi und den steilen Gassen 
und der historischen Stadtmauer.
Am fünften Tag trat die Gruppe über eine alternative Route via Udine 
die Heimreise an – erfüllt von vielen Eindrücken, kulturellen Erlebnissen 
und schönen Momenten.

Heim Hochmühle
Musikverein Feldrennach zum Konzertbesuch 
im Heim Hochmühle

Zu Christi Himmelfahrt besuchte uns das Orchester des Musikvereins 
Feldrennach und sorgte mit stimmungsvoller Blasmusik für gute Laune. 
Bedingt durch das wechselhafte Wetter spielte das Orchester im Haus 
und nicht wie üblich unter freiem Himmel. Die zahlreich erschienenen 

Musiker begeisterten wie jedes Jahr mit bekannten Melodien. Die Be-
wohnerinnen und Bewohner klatschten im Takt zum Bozener Berg-
steigermarsch und zu anderen beliebten Klassikern, wie zum Beispiel 
„Schwarzwaldmarie“ oder „Wenn der Wein blüht“. Als kleine Stärkung 
gab es für die Musiker im Anschluss herzhafte und süße Leckereien. 
Vielen Dank für das gelungene Konzert! Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Besuch, der im Juli zu hoffentlich sommerlichen Temperaturen 
stattfi nden wird.

Seniorenheim Schwann
Auftritt der Pfadfi nder/innen in der Fichtenstraße
Leider war uns das Wetter an diesem Tag nicht für einen Aufenthalt im 
Freien hold. Die Aufführung musste somit leider im Haus stattfi nden, 
was aber die Vorfreude über den Besuch der Pfandfi nderkinder bei un-
seren Bewohnerinnen und Bewohnern nicht trübte. Alle machten sich 
auf den Weg ins Erdgeschoss, um an der Veranstaltung teilzunehmen.
Die Straubenhardter Pfadfi nder/innen und eine Gitarrenspielerin, unter 
der Leitung von Frau Pfrommer, betraten den Raum und unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner waren gleich entzückt von ihrem Anblick.
Typische Pfadfi nderlieder wurden aufgeführt, die auch teilweise bei 
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern bekannt waren und zum Mit-
singen einluden. Auch das ein oder andere Frühlingsgedicht wurden 
vorgetragen dem leise gelauscht wurde.

Von den Pfadfi ndern mitgebrachte Gerberas wurden von unseren Be-
treuungskräften zu Sträußen gebunden und in die Aufenthaltsräume zur 
Erinnerung gestellt.
Die Zeit ging viel zu schnell vorbei, so dass die Pfadfi nderinnen und 
Pfadfi nder, gestärkt mit Butterbrezel und Saftschorle, sich auf den Heim-
weg machten.
Es war sehr schön mit euch und wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Landratsamt Enzkreis

Wie lebt es sich in Pforzheim und dem 
Enzkreis?  
Gesundheitsamt animiert Menschen ab 65 zur Beteiligung an Be-
fragung
Wer 65 Jahre oder älter ist und im Enzkreis oder in der Stadt Pforzheim 
wohnt, könnte in diesen Tagen Post „vom Amt“ bekommen. In dem 
Schreiben, das von Landrat Bastian Rosenau und Oberbürgermeister 
Peter Boch unterzeichnet ist, werden die Adressaten gebeten, an einer 
unter dem Titel „Altersfreundliche Kommune“ stehenden Befragung des 
Gesundheitsamtes teilzunehmen.
„Im Kern geht es darum, herauszufi nden, wie gut es sich als älterer 
Mensch in den Kommunen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim woh-
nen und am gesellschaftlichen Leben teilhaben lässt“, erläutert der Lei-
ter des Gesundheitsamtes, Domenik Henk, die Hintergründe der Aktion. 
Die Adressaten wurden nach seinen Worten im Zuge einer Zufallsstich-
probe ausgewählt.
„Und Ihre Meinung ist wirklich gefragt, schließlich sind Sie Expertinnen 
und Experten in eigener Sache und kennen den Alltag und die Gegeben-
heiten in Ihrem Wohnort am besten“, ergänzen Angelika Paul und Silvan 
Munschek; sie kümmern sich im Gesundheitsamt um die Durchführung 
und Auswertung der Befragung.
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Der Fragebogen deckt 23 Themenfelder und Aspekte ab, die von der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) als aussagekräftig befunden wur-
den, und ist in der Regel in etwa 10 Minuten ausgefüllt. Dabei gebe 
es keine „richtigen“ oder „falschen“ Antworten – wichtig sei die per-
sönliche Einschätzung des jeweiligen Lebensumfeldes. Die Ergebnisse 
werden dann für jede beteiligte Kommune bzw. jeden Stadtteil separat, 
aber anonym ausgewertet, so dass keinerlei Rückschlüsse auf einzelne 
Personen möglich sind.
Die Erkenntnisse dienen laut Henk dann dazu, die Situation der über 
65-Jährigen besser und realitätsnäher einzuschätzen und diese künftig 
bei der Planung beispielsweise von sozialen und Gesundheitsangeboten 
einfließen zu lassen. Am Ende sollen die Erkenntnisse in einem Schluss-
bericht kompakt dargestellt werden.
Wer ein Schreiben erhalten hat und bei der Umfrage mitmachen möch-
te, füllt den in Papierform zugesandten Fragebogen aus, steckt ihn in 
den beigelegten vorfrankierten Umschlag und gibt ihn kostenfrei zur 
Post. Es kann aber auch auf digitalem Wege geantwortet werden - über 
eine im Brief angegebene Online-Adresse oder einen abgedruckten QR-
Code. In jedem Fall sollte der Fragebogen bis zum 30. Juni 2026 zurück-
geschickt werden, um noch in die Auswertung einzufließen.
„Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig“, wie Angelika Paul be-
tont. „Dennoch sind wir natürlich dankbar, wenn sich möglichst viele 
Menschen die Zeit nehmen und diese tolle Chance nutzen, Verbesse-
rungsvorschläge zu machen und ihre Meinung zu sagen. Nur dann er-
halten wir auch aussagekräftige und hilfreiche Ergebnisse.“

Groß angelegte Verlege-Übung ENZKonvoi2026:
Enzkreis zieht positives Fazit
Am Samstag, 9. Mai, spielte sich im Enzkreis ein optisch wie akustisch 
sehr beeindruckendes Szenario ab: Rund 200 Einsatzkräfte mit über 50 
Fahrzeugen von Feuerwehren, Hilfsorganisationen und Technischem 
Hilfswerk fuhren im Konvoi und mit Blaulicht und Sirene durch zahlrei-
che Kreiskommunen. Grund war die groß angelegte, ganztägige und 
unter der Regie des Bevölkerungsschutz-Teams im Landratsamt laufen-
de Verlege-Übung namens „ENZKonvoi2026“
„Ziel war, für den Fall einer Großschadenslage die Verlegung von Fahr-
zeugen, Material und Einsatzkräften zu üben. Der Enzkreis hat dafür 
einen Einsatzplan in der Schublade liegen und wir wollten schauen, ob 
in der Praxis dann auch alle Rädchen ineinandergreifen – und das hat 
super geklappt“, wie Landrat Bastian Rosenau berichtet; er hatte sich 
am Samstag vor Ort selbst ein Bild vom Ablauf der Übung gemacht. Das 
Fahren im Verband ist nach seinen Worten in den vergangenen Jahren 
auch schon gebraucht worden, beispielsweise bei der Unterstützung 
nach der Hochwasserkatastrophe im Ahrtal sowie bei Hilfseinsätzen im 
Saarland und im Nachbarkreis Karlsruhe.
Bei der samstäglichen Übung im Enzkreis fuhr der Fahrzeug-Verband 
Ost unter Leitung des stellvertretenden Kreisbrandmeisters Florian 
Becker über Umwege von Maulbronn über Eisingen nach Neuenbürg. 
Martin Irion führte als stellvertretender Kreisbrandmeister den Verband 
West über eine ausgedehnte Strecke von Neuenbürg über Tiefenbronn 
nach Maulbronn. In Maulbronn und Neuenbürg gab es jeweils eine 
Stationsausbildung zum Fahren im Verband, zur Einsatzbereitschaft von 
Fahrzeugen und zur Nutzung des Katastrophenschutzlagers des Enz-
kreises. In Eisingen und Tiefenbronn wurden die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer verpflegt.
Der sog. Führungsstab kümmerte sich unter Einsatzleitung des stellver-
tretenden Kreisbrandmeisters Michael Szobries ganztägig um ein aktu-
elles Lagebild. „Der Führungsstab hätte bei Sperrungen, Unfällen oder 
besonderen Vorkommnissen auch rasch eingreifen können“, berichtet 
Kreisbrandmeister Carsten Sorg. „Aufgrund eines realen Unfalls auf der 
A8 schien es kurzzeitig so, als ob der Führungsstab eine völlig neue 
Route für die Verbände ausarbeiten muss. Glücklicherweise konnte die 
Stelle dann aber wie geplant befahren werden.“
Erwartungsgemäß traten zwar laut Leonie Guth, Christian Thümmel und 
Björn Hartlieb vom Bevölkerungsschutz-Team, die die Übung maßgeb-
lich vorbereitet hatten, spontan gewisse Herausforderungen auf; bei-
spielsweise fuhren einige Verkehrsteilnehmer zwischen die Fahrzeuge 
des Verbands. Doch insgesamt betrachtet hätten die Abläufe und Kom-
munikationswege beim Verlegen der Verbände sehr gut funktioniert.
„Für alle Beteiligten war es eine erkenntnisreiche Übung, um die unge-
wohnten Fahrten im geschlossenen Verband mit Dutzenden Fahrzeugen 

zu trainieren“, so Rosenau abschließend. „Insgesamt können wir jeden-
falls eine sehr positive Bilanz ziehen. Dafür ein großes Dankeschön an 
alle am Konvoi Beteiligten und an das Bevölkerungsschutz-Team für das 
tolle Engagement.“ (enz)

Energiesparen trotz frischer Frühlingsluft
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH gibt Tipps, wie sich die frische Frühlingsluft nutzen lässt, 
ohne dass dabei die Strom- und Heizkosten explodieren. Richti-
ges Lüften und eine entsprechende Pflege der Haushaltsgeräte 
bilden die Grundlage.

Clever lüften und Frühlingsfrische genießen
Frische Luft ist essenziell für ein gesundes Raumklima, aber Dauerlüften 
verschwendet Energie. Setzen Sie stattdessen auf Stoßlüften: Öffnen Sie 
morgens und abends alle Fenster für 5–10 Minuten, um verbrauchte 
Luft effizient auszutauschen. So bleiben die Wände warm, während 
frischer Sauerstoff hereinkommt. Vermeiden Sie gekippte Fenster über 
Stunden – das kühlt Räume aus und treibt die Heizkosten in die Höhe.
Tipp: Falls Sie Pollenallergiker sind, lüften Sie am besten früh morgens 
oder nach einem Regenschauer, wenn die Pollenbelastung am niedrigs-
ten ist.

Frühjahrsputz für Haushaltsgeräte – spart Strom und verlängert 
die Lebensdauer
Wussten Sie, dass ein sauberer Kühlschrank weniger Energie ver-
braucht? Entstauben Sie die Lüftungsschlitze und reinigen Sie die Gum-
midichtungen regelmäßig – so bleibt die Kälte drinnen und das Gerät 
muss weniger arbeiten. Stellen Sie die Temperatur auf 7°C ein, das ist 
ideal für die Lebensmittel und spart bis zu 15 % Strom. Auch Wasch-
maschine und Spülmaschine freuen sich über eine Entkalkung mit Essig 
oder Spezialreiniger – das senkt den Energieverbrauch und verlängert 
die Lebensdauer.
Bonus-Tipp: Lassen Sie Ihre Geräte möglichst voll laufen, um Energie 
und Wasser zu sparen.

Warme Füße statt hoher Heizkosten – für mehr Komfort ohne 
Mehrkosten
Wenn die Frühlingsnächte noch kühl sind, muss nicht gleich die Heizung 
hochgedreht werden. Stattdessen helfen warme Socken, Hausschuhe 
und Teppiche auf kalten Böden, um das Wärmegefühl zu steigern. Studi-
en zeigen: Wer warme Füße hat, friert insgesamt weniger und kann die 
Raumtemperatur um bis zu 2°C senken, ohne an Komfort einzubüßen. 
Das spart Energie und senkt Ihre Heizkosten.
Naturfasern wie beispielsweise Merino-, Schaf- oder Alpakawolle sind 
ein Schlüssel für ein warmes, gemütliches und nachhaltiges Zuhause. 
Durch ihre Struktur und Haptik sorgen diese Materialien neben einer 
angenehmen Atmosphäre im Raum auch für gemütliche Kleidung mit 
einer wärmenden Schicht.

Bewegung als Beitrag zum Klimaschutz
Das wärmer werdende Wetter lädt zu mehr Bewegung an der frischen 
Luft ein. Welche Strecken können zu Fuß oder per Fahrrad erledigt wer-
den? Wo kann auf den Fahrstuhl oder die Rolltreppe verzichtet werden? 
Mehr Bewegung bringt nicht nur den Kreislauf in Schwung, sondern 
spart im besten Fall auch CO2.

Bei allen Fragen zum Thema Energiesparen in privaten Haushalten hilft 
die Energieberatung der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die 
Beratung findet online, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch 
statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Mehr Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 308 68 68. 
Beratungstermine können online unter www.keep-energieagentur.de/
terminbuchung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund der Ko-
operation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz kostenlos. Darüber 
hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert.
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Sonstige Behörden

Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH
Diverse Einschränkungen im Mai auf den Linien S5 und S6
Im Mai kommt es zu diversen Einschränkungen auf den Stadtbahnlinien 
S5 und S6.
-  Am Sonntag, 17. Mai, entfällt im Zeitraum von 5 Uhr bis 

20:30 Uhr zwischen Bad Wildbad Bahnhof und Bad Wildbad Kurpark 
die Stadtbahnlinie S6. Grund ist der Antik- und Trödelmarkt. Ein Er-
satzverkehr wird nicht eingerichtet.

-  In der Nacht von Donnerstag, 21. Mai, auf Mittwoch, 22. Mai, 
kommt es aufgrund von Instandhaltungsarbeiten der DB InfraGo zwi-
schen 23:25 und 04:25 Uhr zu Einschränkungen auf der Stadtbahnli-
nie S5.

-  Für die folgende Verbindung zwischen Karlsruhe (S5) und Bad Wild-
bad (S6) ist jeweils ein Umstieg in Pforzheim erforderlich: Knielingen 
Rheinbergstraße ab 22:42 – Pforzheim Hbf ab 00:57 – Bad Wildbad 
Kurpark (Sowohl für die S5 als auch für die S6 gilt weiterhin der ge- 
wohnte Fahrplan).

-  Wegen Instandhaltungsarbeiten der DB InfraGo kommt es zwi-
schen Söllingen und Pforzheim Hbf zu einem nächtlichen Tei-
lausfall auf der Stadtbahnlinie S5 in der Nacht von Mittwoch, 
22. Mai, auf Donnerstag, 23. Mai, zwischen 22 Uhr und 5 Uhr.
Ein Ersatzverkehr wird jeweils zwischen Söllingen Reetzstraße 
und Pforzheim Hauptbahnhof eingerichtet. Es gibt keinen Umstieg 
zwischen Ersatzverkehr und Stadtbahn in Söllingen Bahnhof.

-  Aufgrund der Bauarbeiten wird der Strom auf der Strecke der 
Enztalbahn abgeschaltet. Die Stadtbahnen der Linie S6 entfal-
len im oben genannten Zeitraum in der Nacht vom 22. Mai auf 
den 23. Mai zwischen Pforzheim Hbf und Bad Wildbad Kurpark.
Deshalb ist keine Durchbindung der S5 und S6 möglich. Für Fahrten 
zwischen Karlsruhe (S5) und Bad Wildbad (S6) ist jeweils ein Umstieg 
in Pforzheim erforderlich. Es ist ein Ersatzverkehr zwischen 22 und 5 
Uhr eingerichtet. Dieser verkehrt zwischen Pforzheim Hauptbahnhof/
ZOB und Bad Wildbad Bahnhof.

Fahrgäste werden gebeten die entsprechenden Informationsaushänge 
an den betroffenen Haltestellen zu beachten. Weitere Informationen 
zum Fahrplanangebot der AVG gibt es on- line unter avg.info/fahr-
plan/fahrplanauskunft

---- Ende der amtlichen Mitteilungen ----

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth.  Sacharja 4,6b

Straubenhardter Friedensgebet 
Wir stehen ein für den Frieden und sagen Nein zum Krieg in der Ukraine. 
Unsere Gebete gelten Ukrainern wie Russen. Das Straubenhardter Frie-
densgebet fi ndet immer montags um 18 Uhr in der Stephanskirche in 
Feldrennach statt. Herzlich willkommen! Auch die Situation im Iran, im 
Nahen Osten und in Israel wird umbetet.
Koordination für praktische Hilfe läuft auch über das Netzwerk „Strau-
benhardt hilft“, E-Mail: info@straubenhardt-hilft.de, Aufnahme in die 
WhatsApp Gruppe aufgenommen werden will, bitte unter 
0152/52490661 melden.

Kümmerer-Telefon
Wir unterstützen ältere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. Rufen Sie uns an: 
Montags, Mittwochs und Freitags jeweils 
von 9 – 15 Uhr, Tel.: 07082/4168131.
Wir konnten schon etliche Hilfsanfragen lösen 

und Menschen zusammenbringen. Kümmern lohnt sich. Gerne mitma-
chen und anrufen. Auch wer ehrenamtlich mithelfen will Probleme zu lö-
sen kann uns gerne eine E-Mail schreiben. Weitere Informationen unter: 
info@straubenhardt-hilft.de oder straubenhardt-hilft.de/die-kuemmerer.

Zeltkirchenfestival EINS
Wir wollen vom 13. – 28. Juni 2026 gemeinsam mit sechs Kirchenge-
meinden ein buntes und fröhliches Fest des Glaubens mitten in Strau-
benhardt feiern.

Der Tag am 24. Juni mit Michael Stahl wird besonders zu Herzen gehen. 
Er erzählt seine Lebensgeschichte – von Armut und Misshandlung durch 
seinen alkoholkranken Vater, bis hin zu seinem Aufstieg als erfolgreicher 
Personenschützer. Doch Ruhm und Erfolg reichten nicht aus, um die 
inneren Wunden zu heilen. Erst als er sich auf den schwersten Weg 
seines Lebens begibt – die Versöhnung mit seinem Vater - begann echte 
Veränderung. Michael Stahl wird mit Jugendgruppen aus der Region 
ein Nachmittagsprogramm ab 16.00 Uhr gestalten. Ansprechpartner ist 
hier: David Gerlach. Ab 19.00 Uhr wird Michael Stahl zum Thema „Stark 
durch Versöhnung“ sprechen. Auch bei diesen Veranstaltungen ist der 
Eintritt frei.
Weitere Programmpunkte gibt es hier: eins-straubenhardt.de/programm
Herzlich Willkommen beim Zeltkirchenfestival EINS im Juni, wir freuen 
uns auf Euch!

FRAGEN 
zu Anzeigen oder zum Abo 

beantwortet Ihnen gerne unsere Frau Volle,  
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr

07236 93550 oder t.volle@baurdruck.de
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Evangelische Kirchengemeinde 
Straubenhardt Mitte
Pfarramt Conweiler: 
Allmendstraße 10
Tel. 0 70 82/25 31, Fax: 0 70 82/41 39 90
Pfarramt Feldrennach: 
Ottenhäuser Str. 6 
Tel. 0 70 82/23 06, Fax: 0 70 82/94 04 37
E-Mail: gemeindebuero.straubenhardt-mitte@elkw.de
Bürozeiten des Gemeindebüros: 
Jeweils Di., Do. (Feldrennach) und Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr

Pfi ngstsonntag, 24. Mai
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Gerlach, Lea Hirschbach 

und dem Musikteam, Martinskirche Conweiler
11.30 Uhr   Mittagessen im Gemeindehaus, Grillgut, Salate und 

Nachtisch bitte mitbringen.

Pfi ngstmontag, 25. Mai
10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst, St. Elisabeth Schwann, 

Grillfest im Anschluss

Es sind Pfi ngstferien, die Gruppen und Kreise treffen sich nach 
Absprache.

Mittwoch, 20. Mai
18.00 Uhr   Gemeindegebet im Kaminzimmer, 

Gemeindehaus Feldrennach

Donnerstag, 21. Mai
12.30 Uhr  Mittagstisch für Senioren, Gemeindehaus Conweiler

Homepage, Gemeinde-App und mehr
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen fi nden sich auf unserer 
neuen Homepage straubenhardt-mitte-evangelisch.de, auf Facebook 
und in unserer App „Straubenhardt Mitte“ – gerne im Appstore oder 
PlayStore kostenlos herunterladen, nach “Straubenhardt Mitte” suchen. 
Unseren YouTube–Kanal erreichen Sie unter „Straubenhardt Mitte live“. 
Aufnahme in unsere WhatsApp-Gruppe Straubenhardt Mitte unter 
Tel. 0152-52490661.

Das Zeltkirchenfestival 2026 fängt bald an!
Bald geht es los! Alle Informationen sowie das Programm fi ndet Ihr un-
ter eins-straubenhardt.de. Es werden noch Helfer gesucht, wer sich ein-
bringen will darf sich gerne unter info@eins-straubenhardt.de oder bei 
Margrit Sackmann oder David Gerlach melden. Vielen Dank und herzlich 
willkommen bei EINS auf dem Festplatz Feldrennach.

Wer fi ndet unsere 9 Zelt-Wörter? Die Aufl ösung gibt es im nächsten 
Mitteilungsblatt.

Wir feiern Pfi ngsten
Am Pfi ngstsonntag, den 24. Mai werden wir um 10.00 Uhr einen fröh-
lichen Gottesdienst in der Martinskirche in Conweiler feiern, die Predigt 
wird unsere frühere Jugendreferentin Lea halten. Im Anschluss an den 

Gottesdienst laden wir noch zu Flammkuchen und Grillen ins Gemeinde-
haus ein. Lea und Zach werden von Ihrer Hochzeit und Ihren Zukunfts-
plänen berichten. Wir freuen uns auf das gemeinsame Pfi ngstfest, bitte 
zum Mittagessen eigenes Grillgut, Nachtisch und Salate mitbringen.
Am Pfi ngstmontag fi ndet wieder unser beliebter Ökumenischer Got-
tesdienst in St. Elisabeth in Schwann statt. Herzliche Einladung auch 
hierzu.

Evangelische Kirchengemeinde 
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 07248/932333

Sonntag, 24. Mai
10.15 Uhr   Gottesdienst Gottesdienst mit Abendmahl, 

Marienkirche Langenalb, Prd. Schneider

Mittwoch, 27. Mai
09.30 Uhr   Krabbelgruppe, Gemeindehaus Langenalb 

(in den Ferien nach Absprache)

Wir wünschen Ihnen erholsame Pfi ngsferien. Wenn Sie in Urlaub 
fahren, kommen Sie gesund zurück.

Unsere Gruppen und Kreise ruhen in den Ferien oder fi nden nur 
nach Absprache statt.

Alle Infos, Termine und weitere Fotos zu unseren Berichten fi nden 
Sie auch auf unserer Internetseite oder in der Churchpool-App.

Kasualvertretung und Öffnungszeiten Pfarramt in den 
Pfi ngstferien
Vom 26.05. bis zum 07.06.2026 hat unser Pfarrer Herr Elsässer Urlaub. 
Die Kasualvertretung in dieser Zeit übernimmt Herr Prädikant Ralph 
Schneller, Tel. 0721/38411765. In dringenden Fällen rufen Sie bitte dort 
an. Das Pfarramt ist in der Zeit vom 01.06. bis einschließlich 05.06.2026 
ebenfalls nicht besetzt. In dringenden Fällen können Sie sich auch im-
mer mit Fragen an unseren Kirchengemeinderat, Herrn Walter Weidner, 
wenden (Tel. 07248/1489 oder 0170/4345164).

Evangelische 
Verbundkirchengemeinde 
Schwann-Dennach-Ottenhausen 
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, 
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de
www.schwann-evangelisch.de
www.dennach-evangelisch.de
www.ottenhausen-evangelisch.de

Gottesdienste
Sonntag, 24. Mai Pfi ngstfest

09.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in Dennach 
- Pfarrer Held –

10.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in Schwann 
- Prädikant Schäfer –

10.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in Ottenhausen 
- Pfarrer Held –

 Wir feiern das Abendmahl in alkoholfreier Form
  Kinderkirche Ottenhausen und Kindergottesdienst 

Schwann machen Ferien

Montag, 25. Mai Pfi ngstmontag
10.30 Uhr   gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst 

 im Kath. Gemeindezentrum St. Elisabeth Schwann - Team –
Anschließend Essen und Kaffee und Kuchen

Termine in Schwann:

Freitag, 22. Mai
17.00 Uhr  Mädchenjungschar Schwann (7-13 Jahre)
20.00 Uhr   Jugendkreis ab 16 Jahre im Wechsel in Schwann oder 

Ottenhausen. Nähere Infos bei Matthan, 
matthan.mayer.schwann@t-online.de
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Donnerstag, 28. Mai
09.30 Uhr   Krabbelgruppe Schwann, nähere Infos bei 

Darleen Steinbach 017611640760

Termine in Ottenhausen:

Freitag, 22. Mai
16.00 Uhr   Minijungschar für Kinder von 3-6 Jahren mit oder ohne 

Begleitperson im 2. OG im Alten Pfarrhaus Ottenhausen
Mädchenjungschar Ottenhausen (ab 6 Jahre) macht bereits 
Pfi ngstferien

Mittwoch, 27. Mai
12.00 Uhr   Abfahrt an der Turnhalle Ottenhausen zum Seniorenausfl ug 

nach Baden-Baden
12.05 Uhr   Abfahrt am Gemeindehaus Ottenhausen zum Seniorenaus-

fl ug nach Baden-Baden

Donnerstag, 28. Mai
10.00 Uhr   Krabbelgruppe Ottenhausen - nähere Infos bei 

Janine Wolf 015142064739

Konfi rmandenanmeldung bis zu den Pfi ngstferien möglich
Du besuchst die 7. Klasse oder wirst im nächsten Jahr 14 Jahre alt? 
In der Konfi rmandenzeit haben Jugendliche die Möglichkeit persönli-
che Fragen zu stellen, ihre eigene Persönlichkeit weiterzuentwickeln 
und den christlichen Glauben (besser) kennen zu lernen. Du bist nicht 
getauft oder ihr habt den Infoabend verpasst? Meldet euch gerne im 
Gemeindebüro Tel. 07082 2505 oder gemeindebuero.schwann@elkw.
de. Der Konfi rmandenunterricht beginnt am 10.06.2026 in Schwann. 
Die Konfi zeit fi ndet i.d.R. mittwochs um 16.15 Uhr statt. Anmeldungen 
zum Konfi rmandenunterricht geben Sie bitte bis zu den Pfi ngstferien im 
Pfarramt Schwann, Dobler Str. 10, Schwann ab oder werfen Sie in den 
Briefkasten im Alten Pfarrhaus in Ottenhausen.

Gemeinsamer Gottesdienst am Pfi ngstmontag
An Pfi ngstmontag, den 25.05.2026, um 10.30 Uhr feiern wir gemein-
sam einen ökumenischen Gottesdienst im katholischen Gemeindezent-
rum St. Elisabeth. Anschließend essen wir gemeinsam und es gibt Kaf-
fee und Kuchen. Feiern wir das Pfi ngstfest doch einfach gemeinsam, 
herzliche Einladung!

Zeltkirchenfestival eins 13.-28. Juni 2026
Von 13. bis 28.Juni verlegen wir das Gemeindeleben ins Zelt. Für alle Al-
tersstufen wird etwas angeboten. Lassen Sie sich einladen! Schmökern 
Sie jetzt schon im Programmheft oder auf www.eins-straubenhardt.de 
und freuen Sie sich auf das Programm und gute Gesellschaft. Besondere 
Einladung an Jugendliche zum Jugendabend „More than Music“.

Aus dem Pfarramt
Von 23.05. bis 07.06.2026 sind Pfi ngstferien. Die Gruppen und Kreise 
mit Schulkindern sowie die Gottesdienstangebote mit Kindern machen 
Pause. Das Gemeindebüro ist zu den normalen Zeiten besetzt, die Ver-
tretung für Pfarrer Held hat von 25.05. bis 31. 05.2026 Pfarrer Matthias 
Gerlach aus Feldrennach (07082-2306).

Du Heilger Geist, bereite ein Pfi ngstfest nah und fern; mit deiner Kraft 
begleite das Zeugnis von dem Herrn. O öffne du die Herzen der Welt und 
uns den Mund, dass wir in Freud und Schmerzen das Heil ihr machen 
kund. (Philipp Spitta)
Wir wünschen Ihnen frohe Pfi ngsttage!

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen
Pastoralraum Marxzell
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: info@kath-marxzell.de
Homepage: www.kath-marxzell.de

Samstag, 23. Mai
18.00 Uhr   Eucharistiefeier am Vorabend zu Pfi ngsten 

in St. Peter und Paul Burbach

Pfi ngsten
Sonntag, 24. Mai

10.00 Uhr   Eucharistiefeier anschl. Kirchenkaffee 
im Pfarrer-Emil-Krämer-Saal Schielberg

18.00 Uhr  Maiandacht in St. Josef Pfaffenrot
18.00 Uhr  Maiandacht in St. Maria Schielberg

Pfi ngstmontag
Montag, 25. Mai

10.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Dienstag, 26. Mai
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 27. Mai
09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Donnerstag, 28. Mai
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Nachfolgende Gottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage
https://kath-marxzell.de/gottesdienstplan/ und www.kath-ettlingen.de

Informationen über Treffen und Veranstaltungen

Dienstag, 26. Mai
15.00 Uhr   Altenwerkstreff - Spielen macht Spaß 

im Pfarrrer-Emil-Krämer-Saal Schielberg

Donnerstag, 04. Juni
ab 11.30 Uhr Ministrantenfest St. Josef im Pfarrgarten in Pfaffenrot

Regelmäßige Termine sind:
mittwochs 19.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pavillon in Pfaffenrot
mittwochs 19.15 Uhr  Kirchenchorprobe im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus 

Schielberg
donnerstags 9.30 Uhr Krabbeltreff im Pfarrhaus Pfaffenrot

Einladung zum Kirchenkaffee in Schielberg
Unser Kirchenkaffee steht für Begegnungen im Gemeindeleben und für 
einen lebhaften Austausch.
Daher laden wir Sie ein, am Sonntag, 24. Mai, dabei zu sein. Das  Kir-
chenkaffee fi ndet nach dem Gottesdienst um 11.00 Uhr im  Pfarrer-Emil-
Krämer-Haus in Schielberg statt.
Kommen Sie einfach vorbei, wir freuen uns!

Ihr Gemeindeteam Schielberg
Christoph Sahrbacher, Dorothea Hueber-Kiesel, Andreas Koch

Öffentliche Pfarreiratssitzung
Do. 11.06.2026, von 19.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr, im Gemeindezentrum 
Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
Interessierte sind herzlich eingeladen.

"ST. MARTIN auf Tour" - Unsere Pfarrei macht beim Stadtradeln mit
Zum ersten Mal beteiligt sich unsere Pfarrei St. Martin Ettlingen am 
Stadtradeln. Unter dem Teamnamen „ST. MARTIN auf Tour“ können alle 
Mitglieder unserer sechs Pastoralräume mitradeln und gemeinsam Kilo-
meter sammeln – für Gemeinschaft, Nachhaltigkeit und ein sichtbares 
Zeichen unserer Kirche vor Ort.
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In diesem Jahr ist unsere Pfarrei St. Martin Ettlingen erstmals beim 
Stadtradeln dabei. Unter dem Teamnamen „ST. MARTIN auf Tour“ laden 
wir alle Mitglieder unserer sechs Pastoralräume herzlich ein, gemeinsam 
in die Pedale zu treten.
Beim Stadtradeln sammeln Teams vom 28. Juni bis 18. Juli möglichst 
viele Fahrradkilometer. Die Aktion wurde ursprünglich mit dem Gedan-
ken des Klima- und Umweltschutzes ins Leben gerufen, steht heute aber 
ebenso für Gemeinschaft, Bewegung und nachhaltige Mobilität. Gleich-
zeitig möchten auch wir als Kirche zeigen: Wir sind aktiv, präsent und 
gemeinsam unterwegs.
Mitmachen können alle, die gerne Fahrrad fahren – egal ob mit klassi-
schem Fahrrad oder E-Bike bis 25 km/h. Die gefahrenen Kilometer wer-
den ganz einfach über die Stadtradeln-App oder manuell auf der Websi-
te eingetragen. Ettlingen ist seit Jahren mit großem Engagement dabei 
und erreichte 2023 sogar bundesweit den 3. Platz. Umso schöner wäre 
es, wenn auch unser Pfarrei-Team viele Kilometer beitragen könnte.
Die Anmeldung erfolgt unter: www.stadtradeln.de/ettlingen
Dort einfach dem Team „ST. MARTIN auf Tour“ beitreten. Die wichtigs-
ten Informationen und Antworten auf häufige Fragen gibt es außerdem 
unter: www.stadtradeln.de/spielregeln
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an pfarramt@kath-ettlingen-
stadt.de wenden.

Eva Kolacz/Canva

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145,  
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Gottesdienste
Samstag, 23. Mai

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Schwann

Sonntag, 24. Mai Pfingsten
09.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest des Heiligen Geistes  

in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest des Heiligen Geistes  

in Birkenfeld

Montag, 25. Mai Pfingstmontag
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Heilig Kreuz in Neuenbürg
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der evangelisch-methodisti-

schen Kirche in Birkenfeld
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Elisabeth in Schwann, 

anschl. Grillen sowie Kaffee & Kuchen

Samstag, 30. Mai
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Schwann

Sonntag, 31. Mai
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld
12.00 – Eucharistische Anbetung in Birkenfeld
17.00 Uhr

In den Pfingstferien (26.05.-05.06.) finden die regulären Gottesdienste 
am Dienstagabend und am Donnerstagmorgen sowie die Kontemplati-
on nicht statt.

Termine

Dienstag, 26. Mai
15.00 Uhr Kaffee bei Elisabeth

Donnerstag, 04. Juni
10.30 Uhr Fronleichnam mit anschl. Gemeindefest

Freitag, 05. Juni – Sonntag, 07. Juni 
  Klausurwochenende des Kirchengemeinderats  

in Bad Herrenalb

Samstag, 13. Juni – Sonntag, 28. Juni 
  Zeltkirchenfestival in Feldrennach  

(www.eins-straubenhardt.de)

Öffnungszeiten Pfarramt
In den Pfingstferien (26.05.-05.06.) ist das Pfarramt nur vormittags 
geöffnet.

EINS, das Zeltkirchenfestival vom 13. – 28.06.2026
Am ersten Montag laden wir die Senioren zu einem unbeschwerten 
Nachmittag ein, der von Hannelore Wengert gestaltet wird. Unter der 
Tel. 07082/4168132 können Sie sich gerne melden, wenn Sie Bedarf an 
einem Fahrdienst haben. In der ersten Woche haben wir einige musika-
lische Angebote wie Mike Müllerbauer, der mit seinen Kinderliedern die 
ganze Familie begeistert. Im Abendprogramm können wir uns musika-
lisch auf Sandie Wollasch und Matthias Hautsch freuen, sowie auf das 
Duo 2Flügel. Dann gibt es noch einen Galaabend mit den Turnvereinen 
und auch einen Männerabend. An einem Abend beschäftigen wir uns 
mit Natur und Schöpfung. Das ist nur ein kleiner Teil unseres Wochen-
programms. Nächste Woche gibt es noch mehr. Seien Sie gespannt.

Kaffee bei Elisabeth lädt wieder ein
Hiermit möchten wir wieder alle Freunde von Kaffee bei Elisabeth zu 
einem gemütlichen Kaffeenachmittag einladen.
Wir treffen uns am Dienstag, den 26. Mai 2026, um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Elisabeth, Schwann.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Ihr Team von Kaffee bei Elisabeth

Unterstützung für Fronleichnam gesucht
Viele Hände, schnelles Ende! Aus diesem Grund suchen wir noch Mithel-
fende beim Fronleichnamsfest. Egal ob beim Auf- oder Abbau oder vor 
Ort beim Essens- oder Getränkestand.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie mithelfen können, beim Pfarramt 
(07231/482145 o. heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de).
Auch wenn Sie einen Kuchen backen können wäre eine kurze Informati-
on ans Pfarramt super. Vielen Dank im Voraus für Ihre Hilfe!

Erinnerung Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Re-
novabis 2026
Liebe Schwestern und Brüder,
Renovabis stellt die diesjährige Pfingstaktion unter das Leitwort „zu-
sammen_wachsen. damit Europa menschlich bleibt“.
Pfingsten erinnert uns daran, dass der Heilige Geist Menschen zusam-
menführt. Seine Gaben, um die wir an diesem Wochenende besonders 
bitten, stiften Gemeinschaft. Die Welt braucht diesen Geist der Solida-
rität und der Verbundenheit dringend. So bitten wir Sie herzlich: Unter-
stützen Sie die wichtige Arbeit von Renovabis durch Ihre großzügige 
Spende und Ihr Gebet. Vielen Dank.

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 24. Mai Pfingsten
10.00 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel J.L. Schneider  

Übertragung aus Kapstadt in Bad Wildbad

Mittwoch, 27. Mai
20.00 Uhr Gottesdienst 

Es besteht die Möglichkeit sonntags um 09.30 Uhr einen Gottesdienst 
auf YouTube als Livestream zu empfangen: 
https://www.youtube.com/c/NAK Sueddeutschland
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Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.)
www.adventgemeinde-schwann.de

Gottesdienst am Samstag,  23. Mai 2026
10.00 Uhr: Bibelbetrachtung     

Thema: Vorbilder des Glaubens
11.15 Uhr: Abendmahlgottesdienst mit Pastor V. Kukic

Gäste sind herzlich willkommen.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
www.cg-ellmendingen.de

Freitag 22. Mai
Royal Rangers Pfadfinderschaft:
15.30 Uhr Entdecker (4–5-Jährige)
16.00 Uhr Forscher (6–8-Jährige)
18.00 Uhr Kundschafter und Pfadfinder (9–15-Jährige)
20.00 Uhr Pfadranger (16–18-Jährige)

Sonntag, 24 Mai
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst Schatzinsel

Parallel wird der Gottesdienst live übertragen. Wer möchte, kann also 
zeitgleich zuhause am Gottesdienst teilnehmen: 
www.cg-ellmendingen.de

Mittwoch 27. Mai
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet, kommen Sie gerne freitags 
vorbei 15.00-17.30 Uhr. Alle Bestellungen an: lesezeichen@cg-ellmen-
dingen.de oder 01511-5329750. Folgen Sie uns gerne auch auf Ins-
tagram, oder besuchen Sie unsere Angebote auf www.cg-ellmendingen.
de/angebote/lesezeichen

Café W18 - öffentliches Café
Wir freuen uns, Sie in unserem Café W18 begrüßen zu dürfen und Sie 
mit selbstgebackenen Kuchen und Kaffee zu verwöhnen. Für Kinder gibt 
es ein Spielezimmer und einen Spielplatz im Außenbereich. Das Café 
hat von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Nähere Infos finden Sie un-
ter: www.cg-ellmendingen.de/angebote/cafew18  Folgen Sie uns gerne 
auch auf Instagram.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastor: Lutz Althöfer
Tel. 07082/2207
E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Donnerstag, 21. Mai
14:30 Uhr Ökumenisches Forum Neuenbürg 

„Christliche Mystik“ Hildegard von Bingen 
Mit Michael Zöller im ev. Gemeindehaus am Schlossberg

19:30 Uhr Gott und die Welt – Themenabend 
„Leben im Spannungsfeld von Glauben und Naturwissen-
schaft“ mit Dr. Holger Belke in der EmK Birkenfeld

Pfingstsonntag
Sonntag, 24. Mai

10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Markus Gumpfer

Pfingstmontag
Montag, 25. Mai

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Heilig Kreuz Kirche
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Elisabeth in Schwann

Dienstag, 26. Mai
19:00 Uhr Gebet für den Bezirk Pforzheim/Enzkreis  

in der EmK Birkenfeld

Sonntag, 31. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Lutz Althöfer in der EmK Birkenfeld

Gott und die Welt - Themenabende des Bezirks Pforzheim/Enz-
kreis
"Leben im Spannungsfeld von Glauben und Naturwissenschaft" 
- Ein Abend zwischen Wissenschaft und Glauben

Referent: Dr. Holger Belke, Biologe, Chemiker und Theologe
Wann: Donnerstag, den 21. April 2026, um 19:30 Uhr
Wo: In der EmK Birkenfeld, Schillerstr. 11, 75217 Birkenfeld

Zu Gast ist Dr. Holger Belke, der sowohl Biologe und Chemiker als 
auch Theologe ist.
Unter dem Titel „Leben im Spannungsfeld von Glauben und Natur-
wissenschaft“ geht Dr. Belke der Frage nach, ob Glaube und Wissen-
schaft im Konflikt stehen oder sich vielmehr ergänzen – zwei Seiten ein 
und derselben Medaille.
Naturwissenschaften helfen uns, die Welt zu verstehen, Probleme zu 
lösen und fundierte Entscheidungen zu treffen. Forschungsergebnis-
se bilden ein „dokumentiertes kollektives Gedächtnis“, auf den kom-
menden Generationen aufbauen. Gleichzeitig stellt sich die Frage, wo 
wissenschaftliche Methoden an ihre Grenzen kommen – und wo der 
Glaube beginnt.

Was Sie an diesem Abend erwartet:
Dr. Belke wird:
- aktuelle Erkenntnisse aus Biologie und Chemie vorstellen
- zeigen, wo Naturwissenschaft faszinierende Einblicke ermöglicht
- erläutern, wo wissenschaftliche Methoden an Grenzen stoßen
- von seinen persönlichen Beweggründen berichten, die ihn zur 

Theologie geführt haben
- aufzeigen, wie Glaube und Wissenschaft sich gegenseitig bereichern 

können

Der Abend richtet sich an alle, die gerne tiefer denken, Fragen stellen, 
neue Perspektiven suchen oder Freude an offenen Gesprächen haben.
Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend und laden herzlich dazu 
ein, Freunde und Interessierte mitzubringen.

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld, 
Tel. 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Sonntag, 24. Mai 2026, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?“
Die Bibel stellt uns etwas Großartiges in Aussicht: „…das Geschenk, 
das Gott gibt, ist ewiges Leben durch Christus Jesus, unseren Herrn.“ 
(Römerbrief Kap. 6 Vers 23). Und: „Wer tut, was Gott will, wird ewig 
leben“ (1. Brief des Johannes Kap. 2 Vers 17, Hoffnung für alle). Das 
Leben im Paradies auf der Erde – wie Gott es ursprünglich vorgesehen 
hatte: Ohne Leid, in vollkommener Gesundheit, in einer wunderschönen 
Umgebung, in der es echte Sicherheit und wirkliche Gerechtigkeit für 
alle Menschen geben wird. Wie man auf den Weg zum ewigen Leben 
gelangt, also, was es bedeutet zu „tun, was Gott will“, erfahren wir im 
30-minütigen biblischen Vortrag.
„Warum hat Gott die Erde erschaffen?“ auf jw.org zeigt, dass Gott bald 
dafür sorgen wird, dass wir unter paradiesischen Bedingungen das Le-
ben für immer genießen werden. Sie finden es, indem Sie den Titel ins 
Suchfeld eingeben.

Kontaktdaten und Königreichssaal: 
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld, 
T: 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Wegen des Feiertags am 4. Juni wird 
der Anzeigen- und Redaktionsschluss 
auf Montag, 1. Juni 2026, 12.00 Uhr
vorverlegt!
Der Verlag bittet um Beachtung!

Bahnhofstraße 44 · 75305 Neuenbürg
info@druckhausmueller.de · www.druckhausmueller.de
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Straubenhardt

www.fsd-straubenhardt.de

Bericht von der 34. Mitgliederversammlung 
des Freundeskreises Sozialer Dienste Strau-
benhardt
Bei der Begrüßung in der gut besuchten Mitgliederversammlung infor-
mierte die Vorsitzende Bärbl Maushart die Anwesenden, dass Fotos 
gemacht werden, die zur Verwendung in Pressemitteilungen und auf 
der Homepage des Freundeskreises verwendet werden können. Dieser 
Vorgehensweise wurde nicht widersprochen.

Die Besucherinnen und Besucher lauschten den Berichten bei der Mitglieder-
versammlung des Freundeskreises Sozialer Dienste Straubenhardt.

Mit einer Powerpoint-Präsentation ließ Bärbl Maushart das vergangene 
Jahr Revue passieren.
Nach einem „Hilferuf“ der Sozialstation wurde im Sommer 2025 ein 
Kühlgerät angeschafft und vom Freundeskreis fi nanziert. Weiterhin wur-
de ein Zuschuss in Höhe von 5.000 € für einen neuen Tagespfl ege-Bus 
gewährt.
Stolz könne der Freundeskreis sein über das gelungene Frühlingsfest am 
28.März 2026 in der Turnhalle Conweiler. Es konnte ein Gewinn von rd. 
1.000€  erzielt werden. Die Vorsitzende bedankte sich bei allen Mitwir-
kenden für ihr Engagement, ohne das ein solches Fest nicht zu stemmen 
wäre. Erfreulicherweise konnten beim Frühlingsfest auch 2 neue Mit-
glieder begrüßt werden. Und auch bei der Mitgliederversammlung gab 
es einen Beitritt zum Freundeskreis.
Es schlossen sich die Berichte aus der Arbeit der Sozialen Dienste (durch 
Sylvia Alznauer), der Beratungsstelle für Hilfen im Alter (durch Mari-
na Müller) und des Bürgertreffs, hier speziell das Montagscafé, (durch 
Sabine Piétriga) an. Diese 3 Institutionen werden kontinuierlich durch 
den Freundeskreis mit jährlichen Zuschüssen in ihrer Arbeit unterstützt.

Sylvia Alznauer bedankt sich beim Freundeskreis für die fi nanzielle Unterstüt-
zung der Anliegen der Sozialen Dienste

Pfarrer David Gerlach berichtete vom Kümmerer-Telefondienst. Durch-
schnittlich 3 Anrufe in der Woche erreichen das Team. Die größte Nach-
frage (ca. 90%.) betrifft Fahrdienste. Nachbarschaftshilfe, Sozialstation 
und Kümmerer stimmen sich in ihren Einsätzen ab.

Nach den Berichten sprach Hans Vester sehr wertschätzende Worte 
über die Arbeit des Freundeskreises sowie der Sozialen Dienste, des 
Bürgertreffs und der Beratungsstelle. Sein Dank richtete sich an alle 
Aktiven. Er beantragte die Entlastung des Vorstands, welche von den 
Mitgliedern bei 2 Enthaltungen angenommen wurde.

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Spieltag im Überblick 
Nach der Niederlage im Pokalfi nale zeigte unsere Erste die passende 
Reaktion und gewann gegen die SG Nagold-Platte souverän mit 6:1. 
Von Beginn an war die Mannschaft konzentriert, wach und machte früh 
deutlich, dass sie die drei Punkte unbedingt am Blumenstiel behalten 
wollte.
Bereits in der 13. Minute brachte Barkin Saytas die Coschwa in Führung. 
Nur wenige Minuten später fi el durch ein Eigentor das 2:0, ehe Dominik 
Zenko in der 30. Minute auf 3:0 stellte.
Auch nach der Pause blieb die Coschwa spielbestimmend: Benjamin 
Paschold erhöhte auf 4:0. Nach dem zwischenzeitlichen 4:1 ließ sich 
das Team nicht aus der Ruhe bringen. Philipp Rentschler stellte den al-
ten Abstand wieder her, bevor Paschold mit seinem zweiten Treffer den 
6:1-Endstand markierte.
Ein souveräner Auftritt und die richtige Antwort nach dem Pokalfi nale.
Coschwa-Tore : 1 x B. Saytas, 1 x D. Zenko, 2 x B. Paschold, 1 x P. 
Rentschler
Das Spiel unserer Zweiten gegen HNK Pforzheim wurde von Seiten der 
Gäste abgesagt. Somit wurde die Partie mit 3:0 für die Coschwa ge-
wertet.
Unsere Dritte musste sich dem TSV Schömberg mit 1:8 geschlagen ge-
ben. Die Gäste erwischten den besseren Start und gingen bereits in der 
ersten Minute in Führung. Auch im weiteren Verlauf blieb Schömberg 
spielbestimmend und erhöhte noch vor der Pause auf 0:4.
Nach der Halbzeit kam die Coschwa besser aus der Kabine, musste je-
doch zunächst das fünfte Gegentor hinnehmen. Kurz darauf verkürzte 
Baris Ates auf 1:5. In der Folge boten sich der Dritten weitere Möglich-
keiten, unter anderem per Elfmeter und nach einem Freistoß an den 
Pfosten, doch der zweite Treffer wollte nicht fallen. Schömberg nutzte 
seine Chancen anschließend konsequent und stellte auf den 1:8-End-
stand.
Coschwa-Tore : 1 x B. Ates

Ausblick für Montag, den 25.05. :
TV Gräfenhausen II - Coschwa III 12:15 Uhr
TV Gräfenhausen - Coschwa II 15:00 Uhr
FSV Buckenberg - Coschwa 17:00 Uhr
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Historischer Erfolg für unsere A-Junioren – 
Aufstieg in die Landesliga geschafft!
Was für ein besonderer Fußballnachmittag für den JFV Straubenhardt: 
Mit einem überzeugenden 5:1-Heimsieg gegen den 1. FC 08 Birken-
feld machten unsere A-Junioren bereits zwei Spieltage vor Saisonende 
die Meisterschaft und den Aufstieg in die Landesliga klar.
Der ideale Start gelang bereits nach wenigen Sekunden, als Ian-Con-
nor Fix mit einer starken Direktabnahme früh zum 1:0 traf. Noch vor 
der Pause erhöhte Fix nach schöner Vorarbeit auf 2:0. Auch nach dem 
zwischenzeitlichen Anschlusstreffer blieb die Mannschaft um Trainer 
Robin Maier ruhig und konzentriert. Joker Hamza Pinarbasi stellte 
mit seinem Treffer direkt wieder den alten Abstand her, ehe ein weiterer 
Treffer von Pinarbasi sowie Elias Pister den verdienten 5:1-Endstand 
sicherten.
Besonders bemerkenswert: Es ist der erste Aufstieg einer A-Jugend-
mannschaft in die Landesliga seit der Gründung des JFV Strau-
benhardt im Jahr 2018. Ein historischer Erfolg, der zeigt, wie viel 
Leidenschaft, Einsatz und kontinuierliche Arbeit in den vergangenen 
Jahren im Verein geleistet wurden.
Dieser Erfolg gehört nicht nur der Mannschaft, sondern auch dem ge-
samten Trainerteam, allen Unterstützern, Familien und den vielen Eh-
renamtlichen rund um den Verein. Gerade die Entwicklung der vergan-
genen Jahre zeigt, wie stark der Zusammenhalt innerhalb des JFV ist und 
was gemeinsam erreicht werden kann.
Wir sind unglaublich stolz auf diese Mannschaft und gratulieren unse-
ren A-Junioren sowie dem Trainerteam um Robin Maier ganz herzlich 
zu diesem besonderen Erfolg.

Unsere Jugend. Unser Weg.

Kreisliga war gestern – Landesliga, wir kommen!

Spielgemeinschaft 
Langenalb/Feldrennach

SpG Langenalb/Feldrennach - TuS Ellmendingen
4:0 (1:0)
Kreisklasse A2 Pforzheim, 28. Spieltag, So. 17.05.2026
Im Heimspiel der Kreisklasse A2 setzte sich die SpG Langenalb/Feldren-
nach deutlich mit 4:0 gegen den TuS Ellmendingen durch und feierte 
einen auch in dieser Höhe verdienten Heimsieg.

Die Gastgeber legten einen Traumstart hin: Bereits in der 1. Minute setz-
te sich Weber-Sieb nach Vorlage von Santoro stark gegen zwei Gegen-
spieler durch und traf zur frühen 1:0-Führung.
Auch danach blieb die SpG das gefährlichere Team. In der 12. Minu-
te hatte T. Conzelmann Pech, als er eine Flanke per Kopf nur an den 
Pfosten setzte. Nur wenige Minuten später, in der 26. Minute, wurde 
Conzelmann erneut stark von Santoro in Szene gesetzt, lief alleine auf 
das gegnerische Tor zu, traf jedoch erneut nur Aluminium. Defensiv 
stand die Heimelf äußerst stabil. Die Abwehrreihe um Y. Kücükoglu und 
L. Conzelmann ließ über die gesamte erste Halbzeit kaum gefährliche 
Aktionen der Gäste zu. So ging es mit einer verdienten 1:0-Führung in 
die Pause.
In der zweiten Halbzeit kontrollierte die SpG weiterhin das Spielgesche-
hen. In der 70. Minute schwächte sich der TuS Ellmendingen zusätzlich 
selbst, nachdem ein Gästespieler wegen wiederholten Meckerns die 
Gelb-Rote Karte sah. In der Schlussphase machte die Heimelf schließlich 
alles klar: In der 82. Minute erhöhte Santoro nach einer Flanke von Y. 
Kücükoglu per Kopf auf 2:0. Nur vier Minuten später traf Rudisile nach 
einem starken Solo sehenswert zum 3:0.
Den Schlusspunkt setzte F. Eisele in der 89. Minute. Nach schönem Zu-
spiel von Rudisile umkurvte er den Torwart und schob souverän zum 
4:0-Endstand ein.
Mit einer starken Mannschaftsleistung und einer stabilen Defensive si-
cherte sich die SpG Langenalb/Feldrennach drei hochverdiente Punkte.

Tor: 1:0 Q. Weber-Sieb (1.), 2:0 K. Santoro (82.), 3:0 P. Rudisile (86.), 
4:0 F. Eisele (89.).

Es spielten: Jan Wolfinger - Firat Canpolat - Philipp Eisele (65. Niklas 
Gromer) - Ruben Alonso Gonzalez (59. Phil Rudisile) - Tim Conzelmann 
(C) (83. Jannis Forster) - Quint Weber-Sieb - Nico Rhein - Yildiray Kücü-
koglu - Luca Conzelmann - Andreas Traudt (49. Florian Eisele) - Kevin 
Santoro.

Ersatz: Jochen Dann (ETW).

Traktor- TÜV und Schlepper Honig bei den 
Schlepperfreunde Straubenhardt
Am 23.05.2026 findet am Vereinsheim der Schlepperfreunde Strau-
benhardt e.V. in Pfinzweiler, in der Zeit von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr, 
der Traktor- TÜV für Traktoren bis 40 km/h und ungebremste Anhänger  
statt.
Die TÜV Abnahme wird von der Dekra Prüfstelle Straubenhardt beim  
Schlepperheim in Pfinzweiler zu den regulären Dekra Preisen durchge-
führt.
Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 01520-5407351 ist von Vor-
teil und Termine können jetzt schon über die angegebene Telefonnum-
mer vereinbart werden.
Es sind auch Nicht Mitglieder der Schlepperfreunde Straubenhardt zu 
diesem Termin herzlich Willkommen, auch ohne Schlepper.
Um die Wartezeit zu Verkürzen, werden euch die Schlepperfreunde mit 
Speis und Trank verwöhnen.
Es gibt auch wieder frischen und regionalen Schlepper Honig.
Die Sorten Blütenhonig oder Waldhonig stehen ab sofort wieder zur 
verfügung und sind ebenfalls im Vereinsheim der Schlepperfreunde 
Straubenhardt e.V. in Pfinzweiler zu bekommen.
Die Schlepperfreunde Straubenhardt freuen sich auf Euren Besuch.
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Pfadfinderstamm Cherusker

Kochen ohne Strom?
Für die Pfadfi nder der Straubenhardter Sippe Skiren auf dem Zeltlager 
kein Problem: Es beginnt mit dem Ausheben einer Grube. Einige Grup-
penmitglieder bringen Steine herbei, die sie um die Feuerstelle herum 
legen. So verhindern sie, daß die Wiese Feuer fangen kann.
Nun schnell Feuer gemacht. Auch wenn es die letzten Tage ordentlich 
geregnet hat, fi ndet sich immer noch irgendwo trockenes Anfeuerholz. 
Die nächste Herausforderung ist es, den Topf so über der Flamme zu 
plazieren, daß es nicht zu heiß wird. Die Pfadfi nder lösen das mit zwei 
Dreiböcken, die sie aus Ästen bauen und rechts und links neben der 
Feuerstelle aufstellen. Darüber kommt ein dicker Ast und daran mit ei-
ner Kette der Topf..
Nun können die Pfadfi nder fast wie auf einem normalen Herd kochen. 
Die vorbereiteten Zutaten kommen in den Topf. Zum Umrühren aller-
dings bedarf es nicht nur eines Kochlöffels, sondern auch eines dicken 
Handschuhs zum Schutz des Armes. Und wenn die Flamme zu heiß wird, 
regeln sie dies, indem sie den Topf höher hängen.
Gemütlich ums Feuer warten nun alle, bis das Essen gar ist. Ein Strom-
ausfall kann ihnen nichts anhaben.

Kochen über dem Feuer

Internet: www.pfadfi nder-straubenhardt.de, info@pfadfi nder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Verein der Hundefreunde
Straubenhardt
www.vdh-straubenhardt.de

Team Test und Hoopers Turnier
Team Test beim HSV Ersingen
Am 19.4. nahmen Nadine Januschke mit Enzo sowie Kerstin Krupp 
mit Marie am Team Test beim HSV Ersingen teil.
In der Unterordnung erreichte Enzo 38 Punkte, da er in der Ablage 
wertvolle Punkte verschenkte. In allen anderen Übungen konnte er je-
doch sein Können souverän zeigen. Marie erhielt in der Unterordnung 
starke 45 von 50 Punkten.
Im Verkehrsteil mit Joggern, Fahrradfahrer, ballspielenden Menschen 
und spielendem Hund erreichten Enzo 96 und Marie 98 von 100 
Punkten.

Kerstin startete mit Ella in der IBGH2. Sie erhielten in nahezu allen 
Übungen die Bewertung „sehr gut“. Lediglich in der Sitzübung gab es 
Punktabzug, da Ella stehen blieb.
Insgesamt erreichten sie 86 von 100 Punkten belegten den 1. Platz.
Vielen Dank an den HSV Ersingen für die tolle Organisation, die hervor-
ragende Verpfl egung und die gute Laune.

Hoopers Turnier beim MCC Wullesee
Am 26.4. fand bei wunderschönem Wetter das Hoopers-Turnier beim 
MCC Wullesee in Mühlacker statt.
Kerstin Krupp mit Ella starteten im H1 und konnte einen fehlerfreien 
Lauf ins Ziel bringen. Im zweiten Lauf lief es leider nicht ganz nach Plan, 
sodass dieser ohne Bewertung blieb.
Martina Feuerstein mit Bero gewannen den H2 – herzlichen Glück-
wunsch zu diesem tollen Erfolg.
Vielen Dank dem MCC Wullesee für die gelungene Veranstaltung.

Das Hoopers-Tripple
Vom 01. bis zum 3.5. fand das Hoopers-Tripple bei drei verschieden 
Vereinen statt.
Den Auftakt machte der VdH Hagenbach, bei dem Kerstin Krupp mit 
Ella einen fehlerfreien Lauf sowie einen Lauf ohne Bewertung hatten. 
Weiter ging es zum HSV Ettlingen, den Kerstin und Ella für sich ent-
scheiden konnten.
Der Finaltag fand bei den Hundefreunden Spielberg statt. Hier waren 
auch Carola Nagy mit ihrer Hilde am Start. Sowohl Carola und Hilde 
als auch Kerstin mit Ella zeigten jeweils einen fehlerfreien Lauf sowie 
einen Lauf mit einem Fehler und belegten gemeinsam den 4. Platz.
In der Gesamtwertung des Triples erreichte Kerstin mit Ella einen starken 
5. Platz.
Wir danken allen drei Vereinen für die tolle Organisation, die gute Ver-
pfl egung und die vielen schönen Geschenktüten.

Schwarzwaldverein
Straubenhardt
www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de

Aktuelles vom Schwarzwaldverein
Samstag, 23. Mai 2026
Geologisch-landeskundliche Radwanderung – Wiederholung we-
gen großer Nachfrage!
Der Schwarzwald gilt als typisches europäisches Mittelgebirge, das be-
reits vor den Alpen gebildet worden ist. Die dabei ursächliche Konti-
nentaldrift (Plattentektonik) hat aber auch den Schwarzwald nachträg-
lich nochmals deutlich geprägt.
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Bei der Radwanderung lassen sich diese geologischen Ereignisse veran-
schaulichen, wobei kulturhistorische Aspekte nicht außer Acht gelassen 
werden.
Es werden zwei Touren mit verschiedenen Schwerpunkten zur Auswahl 
gestellt:
A) Schwanner Warte, über Burg Straubenhardt zum Heuberg nach 

Dobel, Bad Herrenalb und über Schielberg zurück.
B) Schwanner Warte, über Langenalb, Marxzell, Metzlinschwander Hof, 

Bernbach, Käppele, Weithäusleplatz und über Dobel zurück.
Bei Regenwetter wird ein neuer Termin vereinbart.

Treffpunkt: Schwanner Warte (mit Einführung)
Uhrzeit: 9 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12
Ausrüstung: MTB oder Tourenrad, auch E-Bike. Helm, Klingel und 

Reparaturset
Anforderung: Gewisse Ausdauer (ca. 600 hm bei 45 km),  

Gruppenfahrt!
Kosten: keine, Einkehr in der Spechtschmiede vorgesehen
Anmeldung: erforderlich
Kontakt: Günter Binder, guenterbinder@web.de

Dienstag, 26. Mai 2026
Feierabendwanderung
Wir machen eine Panoramatour rund um Keltern. Die Rundwanderung 
führt uns von Weiler durch Wiesen, Felder und lichte Mischwälder nach 
Dietenhausen und Ellmendingen. Von dort geht es zurück nach Weiler.

Treffpunkt: Beim Friedhof in Pfinzweiler,  
von dort Fahrgemeinschaften

Uhrzeit: 18 Uhr
Anforderung: ca. 10 km und 150 hm
Info: Robert Neuweiler, Tel. 0157 7058 7812

Sonntag, 31. Mai 2026
Völkersbacher Rundweg
Die Panoramarunde auf dem herrlich gelegenen Hochplateau bietet 
eine abwechslungsreiche Wegstrecke mit wunderbaren Ausblicken. 
Bunte Streuobstwiesen,
kühlende Waldstücke und lauschige Rastplätze erfreuen das Wander-
herz.

Treffpunkt (Achtung, Änderung!):  
Parkplatz am Hasenstock (Langenalber Straße,  
am Kreisel zwischen Conweiler und Langenalb),  
von dort Fahrgemeinschaften

Uhrzeit: 9 Uhr
Dauer: Gehzeit ca. 3 Stunden, plus Pausen
Ausrüstung: gutes Schuhwerk mit Profl, wetterangepasste Klei-

dung, Rucksackvesper und Getränke
Anforderung: Kondition für ca. 11 km / 220 hm
Leitung: Robert Neuweiler, Tel. 0157 7058 7812,  

rob-neuweiler@web.de

Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Einladung Bruno-Jäck-Pokal
Der Bruno-Jäck-Pokal (ehemals Sommerpokal) hat bei den Schachfreun-
den Conweiler schon eine sehr lange Tradition. Das Schnellschach-Tur-
nier wird wieder im Juni und Juli ausgetragen. An allen Freitagen dieser 
beiden Monate finden die Vorrunden-Paarungen (jeweils aus-gelost) 
statt. Ein Ein- und Ausstieg ins laufende Turnier ist während dieser Zeit 
immer möglich. Auch Gäste sind herzlich eingeladen an dem lockeren 
Sommerturnier teilzunehmen oder zuzuschauen. Die erste Runde findet 
am Freitag, 05.06.2026, statt. Die Endrunde des Sommerpokals (Halb-

finale, Finale) findet nach den „Schachsommerferien“ statt, vermutlich 
amzweiten oder dritten Schachabend (nähere Infos folgen). Es wird mit 
der Fischer-Bedenkzeit 25 Minuten + 10 Sekunden pro Zug gespielt. Die 
Auslosung während der Vorrunde ist jeweils um 20.30 Uhr, bis dahin 
müssen alle Teilnehmer anwesend sein. Die Ergebnisse sind jederzeit 
unter www.sf-conweiler.de unter der Rubrik „Bruno-Jäck-Pokal 2026“ 
einsehbar.

Termine
Fr., 22.05.2026: Monatsblitzturnier Runde 8,  

Freies Spiel für Jedermann
Di., 26.05.2026: Online-Blitzturnier bei lichess.org (20.30 Uhr)
Fr., 29.05.2026: Freies Spiel für Jedermann
Fr., 05.06.2026: Bruno-Jäck-Pokal Runde 1,  

Freies Spiel für Jedermann
So., 07.06.2026: Vorstandssitzung um 20.30 Uhr (online)
Di., 09.06.2026: Online-Blitzturnier bei lichess.org (20.30 Uhr)
Fr., 12.06.2026: Mannschaftsaufstellung/Spielersitzung neue Saison 

(19.30 Uhr), anschl. Bruno-Jäck-Pokal Runde 2, 
Freies Spiel für Jedermann

So., 14.06.2026: Verbandsrunde 10 (SC Ersingen IV – SF Conweiler V)

Feldrennach

13 Turnerinnen haben am 09.05.2026 erfolg-
reich am Bezirksfinale Einzel Mitte in Weil  
im Schönbuch teilgenommen
Im Wettkampfjahr 2026 erturnten sich über die Qualifikation im Turngau 
Nordschwarzwald 13 Turnerinnen des TV Feldrennach die Teilnahme am 
Bezirksfinale. Im Bezirk Mitte starten viele Vereine aus dem Stuttgarter 
Raum, die an die dortigen Leistungszentren angebunden sind. Somit 
war wieder von einem sehr hohen Leistungsniveau auszugehen. Die 
Tuerneinnen haben sich jedoch gut geschlagen, zwei Mal wurde die 
Qualifikation zum Landesfinale nur knapp verpasst.
Einen tollen Start legte Amelie Veit in der AK 7 hin. Mit 48,35 Punkten 
belegte sie Platz 8. Nach den ersten drei Geräten war ein Platz unter den 
ersten 6 in Reichweite. Leider klappte am Boden dann die Rolle nicht, 
was wertvolle Zähler kostete. Zur Qualifikation fehlten ihr lediglich 0,8 
Punkte. Trotz allem eine sehr beachtliche Leistung.

Einen sehr guten Tag erwischte  auch Anna Steireif, die in der AK 9 
startete. Mit tollen Übungen am Reck  und Balken konnte sie sich im 
starken Teilnehmerfeld behaupten und sicherte sich mit 53,65 Pkt. ei-
nen sehr guten 10. Platz. Untermauert wurde diese Ergebnis von Marie 
Bulling, die erst wenige Monate in der Wettkampfgruppe trainiert.Nach 
einen sehr konzentrierten und stabilen 4-Kampf belegte sie mit 50,25 
Pkt Platz 19. Tolle Leistung.
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In der AK 11 fehlten Liana Nagel lediglich 0,9 Punkte zur Qualifikation. 
Mit 57,10 Pkt erkämpfte sie sich in der leistungsstärksten Altersklasse 
dieses Wettkampftages einen sehr beachtlichen 11. Platz. Melina Knörr 
belegte mit 53,25 Pkt. Platz 27. Leider waren in die eWrtungen nicht 
immer nachvollziehbar.

Für eine Qualifikation zum Landesfinale hat es in diesem Jahr trotz Leis-
tungssteigerungen leider nicht gereicht. Das turnerische Niveau der an-
deren Vereine war einfach noch zu hoch.
Für die Turnerinnen stehen nun die Mannschaftswettkämpfe mit Hin- 
und Rückrunde im Juni bzw. im September an. Im Oktober wollen die 
Mädchen in jeder Altersklasse zum Bezirksfinal starten.

Ergebnisse:
AK 7 8. Amelie Veit 48,35 Pkt, 19.Leonie Mayer 46,15 Pkt, 25. Alisa 
Bemler 43,95 Pkt AK 8 24. Emilia Gehrig 46,55 Pkt, 27. Amelia Krebiehl 
45,20 Pkt AK 9 10. Anna Steireif 53,65 Pkt, 19. Marie Bulling 50,05 
Pkt AK 10: 20. Hannah Harrer 55,10 Pkt, 24. Emely Anderle 53,15 Pkt 
AK 11 11. Liana Nagel 56,85 Pkt, 27. Melina Knörr 53,25 Pkt AK 12 27. 
Viktoria Göringer 51,95 Pkt AK 13 25. Hanna Freier 50,20 Pkt.

Freie Plätze im Eltern-Kind-Turnen beim  
TV Feldrennach
Für unsere Kleinkind-Turngruppe in Feldrennach suchen wir Verstär-
kung.

* Wann: montags, 15.30 – 16.30 Uhr
* Wo: Turnhalle Feldrennach
* Wer: Kinder von 1-3 Jahren mit einem Elternteil

Wenn ihr Lust habt auf Bewegung, Spiel und Spaß und neue Familien 
kennenlernen wollt, dann kommt gerne zum Schnuppern vorbei oder 
meldet euch bei Shanon Kirchenbauer (0162 5986946) oder Lisa Rent-
schler (0176 82084185).
Außerdem sucht die Gruppe mittelfristig ein oder zwei neue Übungslei-
ter/innen, da die Kids der beiden aktuell Verantwortlichen im Herbst in 
die größere Gruppe wechseln werden. Interesse geweckt? Dann meldet 
euch ebenfalls gern. Hierfür sind keine besonderen Voraussetzungen 
oder Erfahrungen erforderlich.

Traditionelles Marktplatzfest an Himmelfahrt
Alle Jahre wieder: Der Förderverein des Musikvereins „Harmonie“ Fel-
drennach richtete auch in diesem Jahr wieder das traditionelle Markt-
platzfest zugunsten der Jugendarbeit des Vereins an Christi Himmelfahrt 
aus. Bereits am Morgen wurde der Festtag mit Marschmusik durch den 
Ortskern feierlich eingeläutet. Während von einigen Helferinnen und 
Helfern am Morgen noch die letzten Vorbereitungen getroffen wurden, 
spielte das Hauptorchester ein kleines Konzert im Heim Hochmühle. 

Aufgrund der kühlen Temperaturen fand dieses diesmal im Gebäude 
statt. Die Bewohnerinnen und Bewohner freuten sich sehr über den mu-
sikalischen Besuch und dankten mit viel Applaus.
Um 11 Uhr fiel schließlich der Startschuss für das Marktplatzfest im Fest-
zelt. Trotz ungünstiger Wettervorhersagen war das Fest bereits früh sehr 
gut besucht. Glücklicherweise blieb es größtenteils trocken – lediglich 
ein kurzer Schauer am Mittag sorgte für eine kleine Unterbrechung. So 
konnten das Festzelt, das eingerichtete Café im Vereinsheim sowie der 
Außenbereich den ganzen Tag über zahlreiche Gäste begrüßen. Wieder 
einmal bot die beliebte MV-Küche zahlreiche Köstlichkeiten, darunter 
die „Marktplatzfest-Klassiker“ wie Hähnchen, Bratwurst oder Maulta-
schen mit selbstgemachtem Kartoffelsalat, Pommes oder den vegetari-
schen Maultaschenburger.
Für die musikalische Umrahmung und beste Unterhaltung sorgten die 
Nachwuchsorchester des Vereins unter der Leitung von Carmen Hart-
mann sowie das Blech-Ensemble der "Wiesentaler Blechjäger" von und 
mit Tobias Mauch.
Der Förderverein bedankt sich herzlich bei allen Besucherinnen und Be-
suchern, die trotz der wechselhaften Wettervorhersagen und der eher 
kühlen Temperaturen so zahlreich erschienen sind. Ein besonderer Dank 
gilt außerdem allen Helferinnen und Helfern für die Bereitschaft bei den 
Diensten, den vielen Kuchenspenderinnen und Kuchenspendern sowie 
allen Unterstützenden beim Auf- und Abbau, der teilweise bei strömen-
dem Regen stattfinden musste.

Beste musikalische Umrahmung: Das Jugendgesamtorchester unter der Lei-
tung von Carmen Hartmann

Arbeitseinsatz am Sportgelände
Liebe Sportfreunde,
am 23.05.2026 findet ab 9:00 Uhr ein Arbeitseinsatz am Sportgelände 
statt.
Wir freuen uns über zahlreiche helfende Hände und Eure Unterstützung!

Eure Verwaltung der Sportfreunde Feldrennach

Langenalb

SpG Langenalb/Feldrennach 2 - TuS Ellmendingen 2
0:0
Kreisklasse B2 Pforzheim, 28. Spieltag, So. 17.05.2026
Im Heimspiel gegen TuS Ellmendingen 2 zeigte unsere SpG Langenalb/
Feldrennach 2 eine starke Defensivleistung und erkämpfte sich ein 0:0.
Die Gäste aus Ellmendingen kamen besser in die Partie und traten zu-
nächst agiler auf. Unsere Zweite hielt jedoch defensiv gewohnt diszi-
pliniert dagegen und ließ kaum klare Chancen zu. Nach vorne setzte 
die SpG immer wieder einzelne Konter, doch Tore sollten in der ersten 
Halbzeit nicht fallen.
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Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel weitgehend unverän-
dert. Beide Mannschaften kämpften um jeden Ball, während die Kräfte 
zunehmend nachließen. In der 70. Minute wurde die Partie von einer 
schweren Verletzung eines Spielers unserer Zweiten überschattet. Auf 
diesem Weg wünschen wir gute und schnelle Besserung.
Bis zum Schlusspfi ff stand die Defensive der SpG sicher, sodass es an 
diesem Tag keinen Sieger geben sollte.

Es spielten: Jochen Dann - Mario Heidt - Benjamin Kling - Yannick 
Mundinger - Marko Filipcic - Tom Riegsinger - Perparim Kryeziu - Patrik 
Bodamer (C) - Sven Sickinger (68. Aaron Pillin) - Tugrul Kücükoglu (18. 
Pehlül Gecici) - Raphael Bossert.

Ersatz: David Bossert

Ottenhausen

Café
im Alten Pfarrhaus

Café im Alten Pfarrhaus feiert 4 jähriges 
Jubiläum
Liebe Gäste,herzliche Einladung, am Donnerstag oder Freitag ab 14:30 
Uhr im Café vorbeizuschauen. 4 Jahre gibt es schon das Café in Otten-
hausen! 4 Jahre wird das Café von vielen engagierten Menschen ehren-
amtlich getragen und von vielen Gästen von nah und fern besucht. Das 
ist ein Grund zum Feiern!
Kommt vorbei- es wartet eine Überraschung auf Euch. Außerdem haben 
wir offenes, regionales Eis in der Waffel oder im Becher. Der Eisverkauf 

ist wie immer vor dem Café. Auch das Wetter soll gut werden...- also 
beste Voraussetzungen, um den Garten mit seinen schönen Ecken für 
eine ruhige Auszeit zu nutzen und die neuen Spielgeräte für die kleinen 
Gäste auszuprobieren.
Das Café-Team freut sich auf Euch!
(Bitte vormerken: Auch in den Pfi ngstferien haben wir geöffnet)

Obst- und Gartenbauverein
Ottenhausen

Rückblick Generalversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Ottenhausen hielt am 15. Mai seine 
Generalversammlung ab. Nach der Begrüßung durch Vorstand Jürgen 
Treiber gedachten die Anwesenden mit einer Gedenkminute den ver-
storbenen Mitgliedern des Vereins. In seinem Bericht blickte der Vor-
sitzende auf ein ereignisreiches Vereinsjahr mit zahlreichen Aktivitäten 
und Veranstaltungen zurück. Besonders hervorgehoben wurden das er-
folgreiche Sommerfest, das Kinderferienprogramm, das Papa-Kind-Zel-
ten sowie die mittlerweile fest etablierte Mostsaison. In sechs Wochen 
wurden dabei rund 30.000 Liter Apfelsaft gepresst und verarbeitet. 
Auch weitere Veranstaltungen wie das Apfeltasting, der Schnittkurs, 
die Weihnachtshocketse sowie verschiedene Ausfl üge fanden großen 
Zuspruch. Ein Highlight war sicherlich die durchgeführte Pfl anzaktion, 
bei der 340 Bäume und Sträucher dank Spende der Fa. Remex zu ei-
nem attraktiven Preis ausgegeben werden konnten. Schriftführer Stefan 
Zendler ergänzte die Ausführungen und nannte einige Eckdaten. Der 
Verein zählt aktuell 153 Mitglieder, darunter 43 Kinder, und entwickelt 
sich zunehmend zu einem familienorientierten Verein.

Aufmerksam folgen die Mitglieder den Ausführungen der Vorstandschaft

Kassiererin Elke Marklein berichtete trotz hoher Investitionen – unter 
anderem für Homepage, Hygieneboard und Geräte – von einer insge-
samt stabilen fi nanziellen Lage. Die Kassenführung wurde von Frank 
Layher und Alicia Schulze geprüft und ohne Beanstandungen bestätigt. 
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Kassiererin und Verwaltung wurden einstimmig entlastet. Sven Leh-
mann wurde auf zwei Jahre zum Kassenprüfer gewählt.
Außerdem informierte die Verwaltung über anstehende Projekte wie 
den Aufbau eines neuen Toilettenhäuschens und der Installation einer 
Schließanlage. Ferner wurde auf das bevorstehende Fronbergfest am 
13. und 14. Juni 2026 hingewiesen. Anlässlich des 75jährigen Ver-
einsjubiläums wird es am Samstagabend Live-Musik geben und der 
Sonntag wird mit einem Weißwurstfrühstück starten. Helfer für das Fest 
sind gerne willkommen.
Die Versammlung endete mit einem Dank an alle Helferinnen und Helfer 
für ihren engagierten Einsatz im Vereinsjahr.
Im Anschluss an die den offi ziellen Teil der Versammlung gab es Schicht-
fl eisch aus dem Dutch Oven sowie Semmelknödel und der Abend ist mit 
netten Gesprächen langsam ausgeklungen. Vielen Dank an Stefan und 
Elke für den kulinarischen Rahmen.

TV Ottenhausen 1897 e.V.
www.tv-ottenhausen.de

Rückblick II: Mitgliederversammlung 
Turnverein Ottenhausen 2026
Danksagungen und Ehrungen gab es bei der Versammlung wieder eini-
ge für unsere Mitglieder, Übungsleiter und im Vorstand.
Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Jahr u.a. gleich mehrfach 65-jähri-
ge, 60-jährige, 50-jährige, 40-jährige und 25-jährige Mitgliedschaften 
im TVO ehren durften.

Augenstein Traude 65, Schönthaler Hartmut 60,Huber Ute 50,
Bäzner Thomas 50, Czastka Wolfgang 40, Lauppe Dietmar 40,
Schmidt Gisela 40, Schmidt Werner 40, Armbruster Sonja 25,
Matheoschat Kim Lena 25, Stamm Beate 25, Stamm Joachim 25

65 Jahre
Martin Becker, Roland Reister, Erich Walter, Arno Wieland, 
Manfred Wieland

60 Jahre
Klaus Bachteler, Sonja Weiss

50 Jahre
Margarete Bürkle, Gerlinde Dennig

40 Jahre
Tanja Marklein, Elke Marklein, Marco König

25 Jahre
Katrin Wurzinger, Rolf Stiegele, Heidi Kopf, Fini Roth, Lena Gehring

Danksagungen gingen aber auch wieder an zahlreiche unserer Übungs-
leiter für Ihrehrenamtliche Tätigkeit im Verein:

20 Jahre Ehrenamt
Katja Stuppe

15 Jahre Ehrenamt
Tina Jäger, Anette Bürkle

10 Jahre Ehrenamt
Nico Schmid, Sven Lehmann

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Übungsleitern, die sich die 
Zeit genommen haben und an der Mitgliederversammlung 2024 teilge-
nommen haben.

Euer Turnverein Ottenhausen e.V.

Überzahl, Chancen ohne Ende - und trotzdem 
nichts
SpVgg Dillweißenstein 2 - SV Ottenhausen 2:0 (1:0)
Es hätte ein guter Tag werden können. Es wurde einer zum Ärgern.
Beim vorletzten Auswärtsspiel der Saison reiste der SVO nach Pforz-
heim-Dillweißenstein - und bekam ein Spiel, das auf dem Papier nach 
der 41. Minute eigentlich entschieden sein müsste. Nur leider zuguns-
ten der Gastgeber, nicht der Schwarzgelben.
Erste Halbzeit: Rückstand und die Chance auf die Wende
Die Hausherren gingen in der ersten Halbzeit verdient in Führung und 
zeigten bis dahin, warum sie auf eigenem Platz unangenehm zu be-
spielen sind. Doch dann die Schlüsselszene der Partie: In der 41. Minu-
te sah ein Dillweißensteiner nach einem Foul die Rote Karte. Mit dem 
1:0-Rückstand, aber in Überzahl, ging es in die Kabinen. Alles war drin. 1:0-Rückstand, aber in Überzahl, ging es in die Kabinen. Alles war drin. 

Zweite Halbzeit: Überzahl ohne Ertrag
Was folgte, war das frustrierendste Kapitel des Abends. Der SVO drück-
te, der SVO kombinierte, der SVO erarbeitete sich Chance um Chance 
- und schoss dabei ein Spiel lang auf ein Tor. Das Ergebnis: kein einziger 
Treffer. Zu unpräzise, zu wenig zwingend im letzten Drittel, zu wenig 
Kaltblütigkeit vor dem Kasten der Gastgeber. Dillweißenstein dagegen 
nutzte seine Möglichkeiten eiskalt - das 2:0 fi el trotz zahlenmäßiger Un-
terlegenheit.
Fazit: Punktverluste durch mangelnde Chancenverwertung tun doppelt 
weh - erst recht, wenn man eine Halbzeit lang in Überzahl spielt. Die 
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Qualität war da, der Abschluss nicht. Das ist die ehrliche Bilanz aus Dill-
weißenstein. Jetzt gilt es, das im letzten Saisonspiel besser zu machen. weißenstein. Jetzt gilt es, das im letzten Saisonspiel besser zu machen. 

Es spielten:
Marcel Stimpfi g - Fabian Gollasch, Frans Van Leeuwen, Nico Bischoff, 
Niklas Czech, Barzan Farhan, Tobias Schneider (C), Nico Düver, Fabian 
Pick, Max Wilhelm, Tanju Öztürk; eingewechselt: Björn Marschall, René 
David Walz, Max Hörndl

Tennis Herren an der Tabellenspitze
SV/TC Ottenhausen Herren - TC Bad Schörnborn      6 : 0
Wie in der Vorwoche beim 6:0 Sieg in Durmersheim wurde das Quartett 
kaum gefordert. Timo Fretz, Marco König, Alan Fretz und Sven Lötterle 
gaben in den 6 Matches bei 73 gewonnenen insgesamt nur 12 Spiele 
ab. Dass die bisherigen Gegner so schwach waren verwundert, ange-
sichts des Aufstiegs in die 1. Kreisklasse.

Die Tennis Herren nach dem Kantersieg gegen Bad Schönborn.

TSG Ottenhausen/Dietlingen - TSG Post Pforzheim/Büchenbronn     
3 : 1
Nachdem die Auftaktpartie in Ettlingen eine Woche zuvor wetterbedingt 
abgebrochen werden musste, gab es am Montag im Heimspiel einen 
gelungenen Einstand in die Saison. Rolf Heidelberg, Erneto DiMaio, 
Hans Semmler und Rainer Lutzi gaben zwar in der 1. Runde ein Match 
ab, aber in der 2. Runde hatten die Goldstädter keine Chance.

Herren 65+ von den Eisheiligen ausgebremst
Letzten Freitag war wirklich kein Tenniswetter und so einigte man sich 
mit dem TC Schöllbronn das Spiel auf Mittwoch zu verlegen. So müssen 
die Herren 65+ diese Woche innerhalb 3 Tagen gleich zweimal ran, am 
Mittwoch in Schöllbronn und am Freitag zuhause gegen Rüppurr.

Vorschau:
Freitag, 22. 5. 2026 um 10.00 Uhr: 
TSG Ottenhausen/Dietlingen Herren 65+ - TuS Rüppurr
Montag, 8. 6. 2026 um 9.30 Uhr: 
TSG Dietlingen/Ottenhausen Herren 75+ - TuS Rüppurr

Alle anderen Tennisteams haben in den Pfi ngstferien Spielpause.

Pfi nzweiler

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Zweite verliert zweimal in letzter Minute, 
Erste mit Aufwind und Heimsieg
SV Kickers Pforzheim 2 - VfB Pfi nzweiler 2 4:3 (0:1)
Auf dem ungewohnten Kunstrasen brachte Silas Härter Grün-Weiß per 
Freistoß in Führung, Felix Böckle erhöhte nach der Pause auf 0:2. Dann 
gelang 10 Minuten lang gar nichts mehr, was die Hausherren zum 3:2 
nutzten. Simon Fischer köpfte zwar nochmals den Ausgleich, doch mit 
Abpfi ff gelang den spielstarken Hausherren der bittere 4:3-Siegtreffer.

VfB Pfi nzweiler 2 – TSV Weiler 2 2:3 (0:0)
Erneut gut gespielt, erneut knapp verloren. Obwohl man durch den 
Doppelschlag von Rene Paschold komfortabel mit 2:0 vorne lag, ließ 
man die TSV-Reserve zurückkommen. Weitere Torchancen wurden nicht 
genutzt, was Weiler 2 zu Anschluss- und Ausgleichstreffer nutzte. Trotz 
weiterer Möglichkeiten, darunter Pfosten- und Lattentreffer, war kein 
weiteres Tor vergönnt, während die TSV-Reserve den gebotenen Platz 
zum Siegtreffer in der 90. Minute nutzte. Schade für unsere Zweite, die 
sich gerne mit einem Heimsieg verabschiedet hätte.

SV Kickers Pforzheim 1 - VfB Pfi nzweiler 1 2:2 (1:2)
Aufatmen bei unserer Ersten, die durch das Remis in Pforzheim den Ne-
gativtrend vorerst stoppen konnte. Nach dem frühen Führungstreffer 
von Alessio Calabrese ließ man sich auch durch den Ausgleich nicht ent-
mutigen und kam noch vor der Halbzeit zum 1:2 durch Luca Brixel. Nach 
der Pause hatten die wieder erstarkten Hausherren mehr vom Spiel und 
kam zehn Minuten vor Schluss zum nicht unverdienten Ausgleich.

VfB Pfi nzweiler 1 – TSV Weiler 1 3:1 (1:0)
Endlich der ersehnte, erste Heimsieg in 2026. Alessio Calabrese brachte 
Grün-Weiß früh in Führung, was durch hohen Ballbesitz verdient war. 
Nach der Pause war Grün-Weiß zu passiv und kassierte das 1:1, doch 
beim letzten Heimspiel gab sich unser Licina-Team nicht auf. Erst köpfte 
Ahmed Al-Saadi das 2:1, ehe erneut Calabrese kurz darauf sehenswert 
zum 3:1 einschoss. Danach hielt die Pfi nzer Defensive dem TSV-Anren-
nen stand und brachte den Sieg ins Ziel.

Wegen Pfi ngsten fi ndet der nächste Spieltag am Montag, den 25.05., 
statt. Unsere Zweite ist spielfrei, während unsere Erste um 15 Uhr zur 
TuS Ellmendingen reist. Dabei freut man sich auf Unterstützung von der 
Seitenlinie.
Die kompletten Spielberichte sind auf Social Media (Facebook / Ins-
tagram) zu fi nden.

FRAGEN 
zu Anzeigen oder zum Abo 

beantwortet Ihnen gerne unsere Frau Volle,  
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr

07236 93550 oder t.volle@baurdruck.de
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Schwann

Nächstes Teilprojekt von Klimaschutz-Initiative 
umgesetzt
Die Schützengilde Schwann freut sich sehr darüber, die Umsetzung des 
nächsten Teilprojektes für ihre Aktion „Klimaschutz bei der SGi Schwann“ 
kommunizieren zu dürfen. Nach der Erneuerung der Heizungsanlage 
wurden nun auf dem Gelände um das Schützenhaus Schwann mehrere 
Hainbuchen gepflanzt. Dies war, ebenso wie die Heizungserneuerung, 
ein weiteres Teilprojekt der Klimaschutz-Initiative, die durch die Crowd-
funding-Aktion der „Baden-Württemberg Stiftung“ mit der Hilfe von 
Mitgliedern, Vereinsfreunden und Gönnern nun umgesetzt wurde.
Ein besonderer Dank geht hierbei an SGi-Schütze Martin Hommel, 
der durch seine großzügige Spende gleichzeitig „Baumpate“ für einen 
der eingepflanzten Bäume wurde. Über die weiteren Maßnahmen der 
nächsten Teilprojekte wird die SGi Schwann zeitnah berichten.

SGi-Schützen bei Regio-Meisterschaft  
erfolgreich
Erneut zeigte die Schützengilde auf Regional-Ebene ihre Qualität und durf-
te bei der Meisterschaft der zusammengelegten Schützenkreise Böblingen, 
Calw und Leonberg Erfolge feiern.
Frank Maron sicherte sich bei den „Herren II“ mit der 25m Standardpistole 
(Silber), dem Revolver .357 Mag (Gold) und der 9mm-Pistole (Gold) gleich 
dreimal Edelmetall. Manfred Schlittenhardt (Herren III) holte mit der 25m 
Standardpistole ebenfalls Silber. Matthias Eißler (Senioren II) wurde mit der 
25m Pistole Auflage Dritter, Karl-Heinz Hartz (Senioren (VI) in derselben Dis-
ziplin Zweiter. Norbert Augenstein überzeugte mit der Luftpistole Auflage 
und holte Silber. Bei den Langwaffen ragte Holger Stange heraus, der bei 
Kleinkaliber liegend (AK Herren V) und Luftgewehr Auflage (AK Senioren IV) 
jeweils Gold und mit dem Zimmerstutzen Auflage (AK Senioren IV) Bron-
ze holte. Pablo Weiß (Junioren II männlich) und Norik Oelsner (Junioren I 
männlich) sorgten zudem für zwei dritte Plätze mit dem Luftgewehr.
In der Mannschaftswertung errang das 9mm-Team (Manfred Schlittenhardt, 
Frank Maron, Thomas Toth) einen dritten Platz, mit der 25m Standardpisto-
le (Manfred Schlittenhardt, Frank Maron, Thomas Toth) und dem Revolver 
.357 Mag (Manfred Schlittenhardt, Frank Maron, Markus Dann) kamen 
noch zwei Silber-Medaillen dazu.
Einzel- als auch Teamschützen haben sich so für die Württembergischen 
Meisterschaften qualifiziert, wozu die SGi herzlich gratuliert.

Verschenkbörse
Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und 
funktionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, 
dass unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben 
werden.
• 1 Orgel (muss teilweise repariert werden)

Telefon: 07082 6157

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Wir machen  
Urlaub 
vom 26.05.26  
bis 29.05.26 
Vertretung hat  
Frau M. Güldensupp im MVZ Karlsbad,  
Herr Gassner in Ellmendingen. 

Das Team der Hausarztpraxis Kleile.

Wegen des Feiertags am 4. Juni wird 
der Anzeigen- und Redaktionsschluss 
auf Montag, 1. Juni 2026, 12.00 Uhr
vorverlegt!
Der Verlag bittet um Beachtung!

Bahnhofstraße 44 · 75305 Neuenbürg
info@druckhausmueller.de · www.druckhausmueller.de
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www.immobiliensparkasse.de

 besser
 näher
 seriöser
 erfolgreicher

Immobilienverkauf mit den Profis der 
Sparkasse Pforzheim Calw.

Gehen Sie auf Nummer sicher – mit der Nr. 1.
Wir kennen die Region und vermutlich auch schon 
Ihren Käufer!

Sie planen den Verkauf 
Ihrer Immobilie?

Bettina Wälder-Uhlemann

Telefon 07231 99-2970
bettina.waelder-uhlemann@skpfcw.de

Ihre regionale
Immobilienexpertin

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0

www.tronser-elektro.de

Wasch- und Kühlgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

15_tronser_kuehlger-kundendienst.indd   1 10.02.15   08:2
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Wir suchen Dich!
Werde Teil unseres Teams als

Apotheker, PTA, PKA &
Mitarbeiter im Kundenservice (m/w/d)
( Handverkauf • Abteilung Heimversorgung •
Verblisterung • Versand)

in unserem Apotheken-Filialverbund 

BEWERBUNGEN BITTE AN
Vanessa Steinhauer, 
bewerbungen@apotheke-pforzheim.com
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Wir bieten Ihnen: 
• Zukunftssicheren Arbeitsplatz für 3 Tage die 
  Woche für ca. 5 Std. am Tag, mit leistungsgerech-
  tem Fixgehalt
• Unbefristetes Anstellungsverhältnis
• Möglichkeit der Einbringung Ihrer Persönlichkeit
  und Ideen

Ihre Rolle in unserem Team:
• Organisation und reibungslose Umsetzung des 
  Frühstücksservice und die Begleitung der Gäste
  mit Herzlichkeit und Professionalität.
• Pflege für die Hotel-EDV inklusive Verantwortung
  für das Buchungsmanagement sowie die Abwick-
  lung aller Check-in- und Check-out-Prozesse 
  gehören zu Ihrem Alltag.
• Unterstützung beim Housekeeping und die Gestal-
  tung einer Wohlfühlatmosphäre im gesamten Haus.

Das bringen Sie mit:
• Als geborener Gastgeber prägen ein souveränes 
  Auftreten, eine herzliche Art und ein gepflegtes 
  Erscheinungsbild den täglichen Kontakt mit den 
  Gästen.
• Eine hohe Zuverlässigkeit bilden das Fundament 
  der Arbeitsweise, wobei auch in lebhaften Situatio-
  nen stets der Überblick gewahrt bleibt.
• Sie verfügen über gute PC-Grundkenntnisse 
  idealerweise das Apple-Betriebssystem (macOS).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Telefonisch unter 07231 /471944
oder per E-Mail an 
info@birkenfelderhof.de
www.birkenfelderhof.de

/471944

WIR SUCHEN MITARBEITER
für Frühstück, Housekeeping und 

Rezeption (m/w/d)

Die Gemeinde Königsbach-Stein, Abteilung Bürgerservice & 
Ordnung sucht ab dem 01.06.2026 eine

Sachbearbeitung (m/w/d) im Bürgerbüro
   

in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Bearbeitung von An-, Ab- und Ummeldungen, Ausweis- und 

Passangelegenheiten
• Bearbeitung von Gewerbeanmeldungen, -ummeldungen 

und -abmeldungen
• Bearbeitung weiterer ordnungsrechtlicher Anliegen (bspw.

Führungszeugnisse)
• Ausstellung von Fischereischeinen
• Vorbereitung von Wahlen
• Beglaubigung und Bestätigungen von Kopien
• Fundbüro
• Sachbearbeitung im Feuerwehrwesen
• Bearbeitung des jährlichen Sommerferienprogramms

Wir erwarten:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung
• Ausgeprägte Service- und Bürgerorientierung
• Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Flexibilität,

hohe Einsatz- und Leistungsbereitschaft
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Sicherer Umgang mit den Office-Programmen 
• Wünschenswert sind Erfahrungen in den gängigen Fachver-

fahren

Wir bieten:
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer

zukunftsorientierten, modernen Gemeinde
• umfassende technische Ausstattung
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• jährliche leistungsorientierte Zulage
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Bonusurlaub

Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD (EG 6) mit den im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum
21.05.2026 mit aussagekräftigen Unterlagen unter  
karriere@koenigsbach-stein.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Becht (Abteilungsleiterin),
Telefon: 07232 3008-150,
E-Mail: j.becht@koenigsbach-stein.de oder Herr Laudamus
(Hauptamtsleiter), Telefon: 07232 3008-120,
E-Mail: d.laudamus@koenigsbach-stein.de gerne zur Verfügung. www.straubenhardt.de

Pforzheimer Straße 39
75210 Keltern

Telefon 07236 / 9821080

Terrassen, Pflaster-und Naturstein,
Mauern, Wege, Eingangsbereiche,
Produktionsbereiche, Parkplätze,
Industrieböden, Mülltonnen

FASSADENREINIGUNG

Industrieböden, Mülltonnen
NEU

Mobil 0175 / 5110105
info@futurebeatindustries.de

www.fbi-steinreinigung.de

Wir ver
zichten a

uf

Chemie und
 reinig

en

nur m
it Heiß

wasser
 !

Hochdruckreinigung für Privat und IndustrieHochdruckreinigung für Privat und Industrie
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Freundliche/r engagierte/r kräftige/r Assistenzhelfer/in  
gesucht! Gerne jung und männlich.

Für Freizeitgestaltung und Betreuung unseres  
schwer mehrfach behinderten Sohnes (29 Jahre). 

PKW erforderlich.

1/2 Stunde P�egeunterstützung inbegriffen.   
Anfangs als Springer, ca. 1-2 x pro Monat, ca. 16 - 19 Uhr,  

nach Absprache, auf Minijobbasis.

Nähere Infos unter H. 0157/79739986, abends  
(bitte ggf. auf AB sprechen).

Vertrauenswürdige Putzhilfe 
für 2-3 Stunden pro Woche 

in Arnbach gesucht. 
Nähere Infos gerne unter 0151/50825436

WE KNOW, WE DO. 
GEMEINSAM ERFOLGREICH.
Zur Ergänzung unseres leistungsstarken Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

› LAGERFACHKRAFT (M/W/D) 

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS. 

Im Hinteracker 7 | 76307 Karlsbad| T +49 7248 9207-0  
karriere@weber-ultrasonics.com | weber-ultrasonics.com

250518_Einzelanzeige_Print_90x70+3mm.indd   1 19.05.2026   08:49:42

Die Gemeinde Marxzell mit rund 
5.100 Einwohner, im Landkreis 
Karlsruhe, sucht für den kommu-
nalen Bauhof, zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt unbefristet 
und in Vollzeit (39 Std.) einen 

Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau 

Näheres zu dem Stellenpro­l und den Anforderungen ­nden Sie auf 
unserer Webseite unter www.marxzell.de; unter der Rubrik Rathaus & 
Politik  Aktuelles  Stellenangebote. 

Schwerbehinderte und Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt. 

Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungsunterlagen bis zum 
12.06.2026 an die Gemeindeverwaltung Marxzell, Karlsruher Straße 2, 
76359 Marxzell, zu Händen Personalabteilung oder gerne als PDF-Datei 
per E-Mail an: bewerbung@marxzell.de.
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Die Gemeinde Marxzell mit rund 
5.100 Einwohner, im Landkreis 
Karlsruhe, sucht ab sofort befristet 
bis zum 31.05.2027 als Vertretung 
eine 

Sachbearbeitung Ordnungswesen
(m/w/d) im Fachbereich  

Bürgerservice und Zentrale Dienste 
in Voll- oder Teilzeit 

Näheres zu dem Stellenpro­l und den Anforderungen ­nden Sie auf 
unserer Webseite unter www.marxzell.de; unter der Rubrik Rathaus & 
Politik  Aktuelles  Stellenangebote. 

Schwerbehinderte und Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt. 

Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungsunterlagen bis zum 
24.05.2026 an die Gemeindeverwaltung Marxzell, Karlsruher Straße 2, 
76359 Marxzell, zu Händen Personalabteilung oder gerne als PDF-Datei 
per E-Mail an: bewerbung@marxzell.de.
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        MY Ergotherapie
Yvonne Morgenstern
(Ergotherapie und Reittherapie) 

Pädiatrie, Neurologie, Geriatrie, Handtherapie  
Haus- und Heimbesuche 

Daimlerstrasse 26 
75305 Neuenbürg 

Tel: 07082 – 9496690 
Fax: 07082 - 9299748 
info@ergotherapie-morgenstern.de 
www.ergotherapie-morgenstern.de 
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Fahrzeugpfleger (m/w/d) auf Minijob-Basis  
Freitag nachmittags

Wir suchen zuverlässige Unterstützung für die Fahrzeug-
p�ege in unserem Team!

Ihre Aufgaben:
• Reinigung unserer Fahrzeuge (Innen- und Außenp�ege)

Ihr Profil:
• Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
•  Freude an sauberer Arbeit und einem gep�egten  

Erscheinungsbild
•  Mindestalter 18 Jahre – Führerschein und sicherer  

Umgang mit hochwertigen Fahrzeugen

Wir bieten:
• Arbeitszeit: Freitag nachmittags (ca. 3–5 Stunden)
• Gründliche Einarbeitung

Arbeitsort: 
Autohaus Buchter GmbH 
Gräfenhäuser Str. 45 
75305 Neuenbürg

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre kurze Bewerbung per E-Mail 
oder direkt vor Ort.

info@autohaus-buchter.de

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Michael Bohr

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(m/w/d) 

in Voll- (35 Std.) oder Teilzeit gesucht
Zur Verstärkung unseres freundlichen Praxisteams 
suchen wir eine engagierte ZMF (m/w/d) mit Freude 
am Beruf und Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
Patienten.
Es erwartet Sie ein wertschätzendes Miteinander, 
geregelte Arbeitszeiten und eine faire Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Hirschweg 2
76359 Marxzell
Tel. 07248-4015

bewerbung-bohr@gmx.de

Gefl ügelauslieferung Mittwoch, 27. Mai 2026
Nächster Termin Mittwoch, 24. Juni 2026
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Ottenhausen Schule 15.15 Uhr
Feldrennach Rathaus 15.40 Uhr
Conweiler Rathaus 15.50 Uhr
Pfi nzweiler Schulhof 16.00 Uhr
Langenalb Volksbank 16.10 Uhr 

Gefl ügelzucht J. Schulte
Telefon (0 52 44) 89 14

www.gefl uegelzucht-schulte.de

6. Straubenhardter Trödellust
Flohmarkt mit Hocketse!!!

Samstag 13.06.26 von 8:00 bis 15:00 Uhr
Festplatz Feldrennach

Anmeldung bei H. Weidner 07082-490732
oder troedellust@eins-straubenhardt.de

Stargast - Sänger und Songwriter Jonnes
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Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0 

www.tronser-elektro.de

Fernseh-, Kabel-, SAT-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Elektroinstallation • Elektro-Heizung
Elektro-Hausgeräte • Service und Verkauf
Autorisierter Miele Fachhändler

Schwindstraße 5 • 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 3117 • Fax 6 09 39

FRANK KÖNIG eK

Albert-Schweitzer-Straße 32
75305 Neuenbürg

Telefon07082/3244
Telefax 07082/60911

maler@buechert.de

Wir haben die richtigen Ideen für Ihre Wände...

Robert Bosch Straße 18 · 75334 Straubenhardt · Fon 07082 . 407 65 · Mobil 0171 . 364 76 61
info@a-n-gebaeudetechnik.de · www.a-n-gebäudetechnik.de

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG SERVICE  
WARTUNG ALLER FABRIKATE

SANITÄR . HEIZUNG . BADKOMPLETTSANIERUNG  
REGENERATIVE ENERGIEN . KLIMA . LÜFTUNG 

WÄRMEPUMPEN .  PELLETANLAGEN 
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Die Leistungen im Überblick, das können wir für Sie tun:
✓ Innenraumgestaltung ✓ Fassadenanstriche ✓ Tapezierarbeiten
✓ Lackierarbeiten ✓ Renovierungsarbeiten ✓ Farbkonzepte
✓ Maltechniken ✓ Altbausanierung

75334 Straubenhardt I Langenalber Straße 97
Tel. 07231 1821 570 I Mobil 0176 20997 054
Email info@fapuccio.de I www.fapuccio.de

Michael Weber
Fliesen-, Platten- & Mosaiklegerbetrieb

Fliesen-, Platten- & Mosaiklegearbeiten
Badsanierung • Balkonsanierung • Silikonfugen
Planung und Beratung • Weiteres auf Anfrage

Michael Weber
Fliesen-, Platten- & Mosaiklegerbetrieb

Marxzellerstraße 34/1 | 75334 Straubenhardt
Tel. 07248/934298 | Fax 07248/934297 | Mobil 01525/3625879

michael.weber@weber-fliesen.com | www.weber-fliesen.com

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38 809 000

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG

Udo Hölscher
Öl- und Gasfeuerung

Kundendienst für 
alle Fabrikate

Notdienst

Marktstraße 7 · 75305 Neuenbürg
Tel.: 070 82/41 53 31

Ihr zuverlässiger Print-Partner
vor Ort in Straubenhardt

Imagebroschüren
Kataloge & Prospekte

Privatdrucksachen
Vereinsmagazine
Werbesendungen

Bahnhofstraße 44 · 75305 Neuenbürg
 info@druckhausmueller.de · www.druckhausmueller.de

Mo, Di, Mi & Do

Fahrschule Klaus Jost

Berufskraftfahrerweiterbildung

alle Klassen

Professionelle
   Pflege mit Herz

• Grundpflege und Behandlungspflege
• Hauswirtschaftliche Unterstützung
• Fahrdienste
• Essen auf Rädern
• Familienhilfe

Königstraße 1/1 · 75210 Keltern
www.pflege-handinhand.de
info@pflege-handinhand.de

Tel. 07236-981350

Wem gehört
welcher Briefkasten?
Eine gute Kennzeichnung, auch Ihres
Hauses, hilft unseren Austrägern bei der
Zustellung Ihrer Gemeindenachrichten 
Keltern.

Eine gute Kennzeichnung, auch Ihres
Hauses, hilft unseren Austrägern bei der
Zustellung Ihres Amts- und Mitteilungsblatts
Straubenhardt.
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"Neue Heizung, aber welche? Welche Heizung passt zu mir?"

Do, 11.6. oder Do, 2.7. - 18 Uhr

Bunsenstraße 10 
75210 Keltern
Tel. 0 72 36/9 82 85-0 
info@baeder-recycling.de

■Container von 2 - 34 m3

■ Schrott- und Metallhandel  
■Wertstoff-Recycling 
■ Selbstanlieferungen
■ Transporte 
■ Schüttgüter 
■ Beratung und Service




